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_Rathauskonzert_ 
Trio "Cellissima" 

 

So., 11. November 2018 um 19.30 Uhr 
Rathaus II (Saal) 

 
Eintritt: 15.- € / ermäßigt 10.- € 

 

Karten im Vorverkauf 
Schreibwarengeschäft Greve (Rathausplatz 6)  

und an der Abendkasse 
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte unter 0711/96589700 oder
  docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defi brillatoren)
• Rathaus I, Flur
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 3.11.2018: 
Süd-Apotheke, Ringelbachstraße 88, Reutlingen, 
Tel. 07121/92540 
  
Sonntag, 4.11.2018: 
Apotheke am Tübinger Tor, Katharinenstraße 28, 
Reutlingen, Tel. 07121/339951 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Schwimm mal wieder!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

zunächst ein Tipp: Die Gemeindewerke bieten noch bis zum 15.11.2019 die 
Möglichkeit, für den Gasbezug durch den Abschluss eines Festpreistarifs den 
derzeit günstigen Gastarif bis zum 30.09.2020 festzuschreiben. Wir können 
allen Eninger Gaskunden dieses sehr günstige Angebot deshalb machen, 
weil wir bereits frühzeitig einen Teil des Gasbedarfs zu den damals noch 
günstigen Preisen für die Lieferjahre 2018, 2019 und 2020 eingekauft haben. 
Für aktuelle Beschaffungen und für künftige Beschaffungen müssen auch 
wir deutlich höhere Preise einkalkulieren. Sie selbst werden dies durch einen 
Blick auf die Tankstellenschilder und die Presseberichte über die Heizöleng-
pässe bemerkt haben. Denn der Rohölpreis ist im Verlauf des Jahres 2018 
sehr deutlich angezogen. Die Gastarife werden diesem Aufwärtstrend mit 
gewisser Verzögerung höchstwahrscheinlich folgen. Der Festpreistarif bietet 
daher eine –davon bin ich persönlich überzeugt- sehr günstige Gelegenheit, die Heizkosten für knapp 2 
Jahre auf niedrigem Niveau festzuschreiben. 
Bitte nicht vergessen: Am 15.11. (oder bei vollständigem Verkauf des limitierten Kontingents) läuft das 
Angebot defi nitiv aus!

Vor einigen Wochen haben wir im Technischen Ausschuss beschlossen, in der Stuifenstraße zum Schutz der 
auf der Straße spielenden Kinder einen „Verkehrsberuhigten Bereich“ einzurichten. In verkehrsberuhigten 
Bereichen gelten besondere Regeln: Autofahrer müssen Schrittgeschwindigkeit fahren, Fußgänger dürfen 
den ganzen Straßenbereich nutzen und das Parken ist nur auf besonders gekennzeichneten Flächen er-
laubt. Nach voriger Begutachtung in der Verkehrsschau, in der Experten der Polizei und des Landratsamts 
neuralgische Punkte anschauen, wurde ein solcher, im Volksmund „Spielstraße“ genannter Bereich befür-
wortet bzw. empfohlen. Gründe hierfür waren das Fehlen eines separat angelegten Gehwegs, der relativ 
schmale Straßenverlauf, die Tatsache, dass dort augenscheinlich häufi g Kinder auf der Straße spielen und 
der dort befi ndliche Spielplatz. Auch die Tatsache, dass es sich um eine verhältnismäßig kurze Straße mit 
ausschließlich Anliegerverkehr handelt, war für die Entscheidung mit entscheidend. 
Nach der Bekanntgabe der Entscheidung haben sich einige Anwohner der Stuifenstraße gegen diese 
Maßnahme ausgesprochen. Wir haben uns daher nun dazu entschlossen, den verkehrsberuhigten Bereich 
zunächst auf drei Jahre (d.h. bis Ende 2021) zur Probe einzurichten. Bis dahin werden wir die Entwicklung 
dort regelmäßig überwachen. Sollte der Bedarf sich bis dahin grundlegend verändern, also z.B. die Zahl 
der dort wohnenden Kinder im entsprechenden Alter deutlich zurückgehen, soll über den Fortbestand des 
verkehrsberuhigten Bereichs („Spielstraße“) erneut beraten und entschieden werden. Hiermit hoffen wir, 
Verständnis bei ALLEN Anliegern für diese Maßnahme zu fi nden. Im Interesse der Sicherheit der dort woh-
nenden und spielenden Kinder bitten wir um Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer!

In der vergangenen Woche haben wir im Technischen Ausschuss über den Energiebericht 2017 beraten. 
Dieser gibt regelmäßig Bericht über die Bemühungen der Gemeinde, energieeffi zient zu wirtschaften sowie 
möglichst CO²-neutral zu handeln. Mir persönlich ist es sehr wichtig, dass wir in Anbetracht der nicht über-
sehbaren Klimaveränderungen unser Möglichstes tun, um durch unser tägliches Handeln die Folgen der 
Klimaveränderungen zu minimieren. Denn die Erforschung und Anwendung klimaschonender Technologien 
schafft und sichert lokale Arbeitsplätze in erheblichem Umfang. Und sie spart auch Geld, welches ohne 
das Tätigwerden für Strom und Heizenergie hätte aufgewendet werden müssen. Daher dürfen wir auch im 
kommunalen Bereich nicht nachlassen, jeden Tag weiter daran zu arbeiten, noch besser, noch umweltbe-
wusster und noch energieeffi zienter zu werden.
Der Energiebericht 2017 hält fest, dass die Erfolge der bereits eingeleiteten Maßnahmen deutlich sichtbar 
sind. So wurden beispielsweise durch die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik (übrigens 
staatlicherseits stattlich gefördert) mehr als 50 % Strom eingespart. Aus diesem Grund wollen wir im ersten 
Halbjahr 2019 die restlichen, bisher noch nicht umgestellten HQL-Lampen vollständig auf LED-Technik um-
rüsten. Da die Gemeinde ihren Strombezug vollständig als Ökostrom bezieht, sind unsere CO²-Immissionen 
bereits auf Null gesunken. Im Jahr 2019 wollen wir außerdem auf den Dächern des Johanneskindergartens 
und des Bauhofs zwei 10 kWh(peak)-Anlagen realisieren, die wegen des spezifi sch hohen Strombedarfs 
beider Einrichtungen (Wärmepumpe bzw. Werkstätten) einen hohen Eigenverbrauchsanteil versprechen. 
Auch durch Nutzung von e-Bikes und e-Autos können wir die mobilitätsbedingten Immissionen spürbar 
reduzieren.
Der Bedarf nach Heizenergie ist in verschiedenen kommunalen Einrichtungen ebenfalls signifi kant zurück-
gegangen, so z.B. in der Achalmschule durch die energetische Sanierung des „roten“ und des „blauen“ 
Klassentrakts und den Neubau des Mensagebäudes mit Betreuungsräumen. Allerdings bestehen hier nach 
wie vor noch große Potenziale, die wir z.B. bei der Sanierung des Feuerwehrgebäudes, des Waldfreibads 
oder des Rathauses angehen werden. Sogenannte „fi fty-fi fty-Projekte“ sollen schon in den Kindergärten 
und in der Grundschule unserem Nachwuchs die Zusammenhänge von Energieverbrauch und Klimaschutz 
nahebringen und zu einem Umdenken daheim in den Familien anregen. Denn das Nutzerverhalten ist beim 
Stromverbrauch ebenso wie beim Wärmebedarf ganz entscheidend für die persönliche Energiebilanz.

In der kommenden Woche möchte ich Ihnen einige Einblicke in das Zahlenwerk unseres Entwurfs des Ge-
meindehaushalts geben. Bis dahin wünsche ich Ihnen schöne Herbsttage!

Mit freundlichen Grüßen 

Alexander Schweizer
Bürgermeister
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E I N L A D U N G 
 

Interdisziplinärer 
Kopfwehvortrag 
in Reutlingen 

 
 

Am Donnerstag, 08. November 2018 
Ab 19:30 Uhr im Spitalhofsaal 

Wilhelmstraße 71 in Reutlingen 
 
 

- Kopfweh - 
Interdisziplinärer Vortrag mit 

Physiotherapeut, Zahnarzt und 
Optiker 

 
Unser Angebot: 

 Informationen der Experten zur Lösung des 
Problems 

 Vielschichtigkeit des Kopfschmerzes wird 
aufgezeigt 

 Fragen, Antworten und Tipps 
 

 
 
 

Weitere Informationen: 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 
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präsentiert

FREI NACH MOLIÈRE

Eintritt frei
Spenden erwünscht
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                          Sonntag,      JBK - L`Art 
        04. November 2018      De Sonner 
                        19.00 Uhr      De La 

Andreaskirche      Trompe 

 
erstmals in Eningen u. A. 

La Grande Messe 
de St. Hubert 

Gedächtnismesse mit Kirchenorgel 
Große Parforcehörner / Naturhörner in ES 

Eintritt frei 
 

   Veranstalter: 
   Jagdhornbläserkameradschaft Eningen u. A. 
   Mitwirkende: 
   Kantor Conrad Schütze - Langenau, Orgel 
   JBK - Jagdhornbläserkameradschaft Eningen u. A. 
    
   Leitung: 
   Kirchenmusiker 
   Chefdirigent und Hornmeister 
   Martin Künstner 
   Liturgie u. Predigt: 
   Pfarrer Johannes Eißler (ev.) 
    

Die Hubertusmesse ist unseren verstorbenen Bläserkameraden gewidmet. Das 
Totengedenken gilt besonders unserem Gründungsvorstand Norbert Merz, unserem 
Ehrenvorsitzenden Werner Hespeler und den 3 langjährigen musikalischen Leitern Xaver 
Hermanutz, Gerhard Seitz und Horst Ludewig. 
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Unterrichtszeiten im Fach Musikalische Früherziehung 
und Eltern/Kind  im Schuljahr 2018/2019 

 
Ab November 2018 unterrichtet Sieglinde Ackermann neben den Eltern –Kind-
Kursen zusätzlich das  Fach Musikalische Früherziehung (MFE). Sie wird ab 
November eine Anfängergruppe in MFE übernehmen. Die Kurse „Eltern Kind“ 
finden ab November immer am Donnerstag statt.  
 
Zeiten für die Elementarfächer: 
 
Sieglinde Ackermann  ab November: 
Eltern/Kind-Gruppen 18 Monate  bis 3 Jahre:  Do: 10.00  bis 10.50 Uhr 
    3 bis 4 Jahre:   Do: 15.30  bis 16.20 Uhr 
    3 bis 4 Jahre:   Do: 16.30  bis 17.20 Uhr 

(Achtung Neu: Unterrichtstag; Donnerstag!) 
 
Neue Gruppen ab November (in Planung) 
Eltern/Kind-Gruppen 3 bis 4 Jahre:   Do: 14.30  bis 15.20 Uhr 

18 Monate  bis 3 Jahre:  Do: 15:30  bis 16.20 Uhr 
 

MFE 1:    4 bis 5 Jahre:   Di  14.05 bis 14.55 Uhr 
 
Herr Popp    ab Oktober: 
MFE2:    5 bis 6 Jahre:   Di 14.55 bis 15.45 Uhr 
 
Frau Kuhn    ab Oktober: 
MFE 1:   4 bis 5 Jahre:   Mi  15.20 bis 16.10 Uhr 
MFE 2:   5 bis 6 Jahre:   Mi  14.30 bis 15.20 Uhr 
 
Zum Vormerken: 
Schnupperstunden im November bei Frau Ackermann: 
 
Eltern/Kind: 18 Monate bis 3 Jahre:  Do: 15.11.18    10.00 bis 10.50 Uhr 
      Do: 22.11.18   10.00 bis 10.50 Uhr 
Eltern/Kind: 3-4 Jahre:   Do: 15.11.18   16.30 bis 17.20 Uhr 
      Do: 22.11.18   16.30  bis 17.20 Uhr 
 
Es gibt noch freie Plätze! Haben Sie Interesse? 
Dann melden Sie sich an!  
 
Gemeindeverwaltung Eningen 
Rathausplatz 1, Zimmer 18 
Tel. 07121/892-1260. 
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ABFALLKALENDER

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“ 
  
Abgabezeiten: 
Bis 24.11.2018 immer samstags (außer feiertags) 
von 10 – 12 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
29. Oktober – 30. November 2018 
  
Montag 13.30 – 16.30 Uhr  
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Wichtige Information für die Nutzer des Häckselplatzes 
Sehr geehrte Nutzer des Häckselplatzes, 
künftig muss damit gerechnet werden, dass der Häckselplatz während der Öff-
nungszeiten für kurze Zeit abgesperrt werden muss, damit das Grüngut verladen 
werden kann und eine ordentliche Anlieferung möglich ist. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, da der Radlader zum Verladen des Grünguts  
aus Sicherheitsgründen nur in Betrieb genommen werden darf, wenn sich keine 
fremden Personen oder Fahrzeuge auf dem Gelände befi nden. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: Samstag 03.11.2018* 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 05.11.2018 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: Samstag, 03.11.2018* 

Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 05.11.2018 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.11.2018  
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.11.2018 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 23.11.2018 
  
*geänderte Abfuhrtage wegen Feiertagsverschiebung 
  
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-8925550 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-1100 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
  
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di: 8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi: 8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Do:   8.00 bis 12.00 Uhr   14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 8928000 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
  
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
  
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
  

Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 

Nähere Informationen im Schaukasten. 
  

Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
  



9Nr. 44    Freitag, 2.11.2018  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

EINLADUNG 

zur Sitzung des Betriebsausschusses 

am Mittwoch, 07. November 2018, um 18:00 Uhr 

im Sozialraum des Bauhofes 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Bauhof der Gemeinde Eningen unter Achalm
 Fahrzeugkonzept 2019 - 2022 
2. Verschiedenes 
3. Anfragen und Anregungen 

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer
Bürgermeister 

  

Geänderte Verkehrsführung im Alfred-Schradin-Weg 
Ab Montag, 22. Oktober 2018 ist der Alfred-Schradin-Weg für den Verkehr in 
beide Richtungen voll gesperrt. Der Anliegerverkehr ist frei bis zur Baustelle. 
Der Busverkehr wird vom Reutlinger-Stadtverkehr entsprechend umgeleitet. 
Es werden Kanalanschlussarbeiten durchgeführt. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis zum 09.11.2018 beendet sein. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis für diese Verkehrsbehinderung. 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm 
Rathausplatz 1 + 2, 72800 Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 

Ausschreibungshinweis 
Die Gemeindewerke Eningen unter Achalm schreibt Bauarbeiten für die 
Sanierung und Modernisierung Freibad  
 Gewerke: 1. Beckenabdeckung
  2. Folienauskleidung
  3. Rutschen
  4. Rohbauarbeiten 
auf der Grundlage der VOB/A öffentlich aus. 
Weitere Informationen unter: www.bauausschreibungen.info. und www.eningen.
de 

VERANSTALTUNGSKALENDER

November 2018 
02.11.2018 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum, UG (Arbachtalstr. 6)
03.11.2018 Fußball AH
 Hallenturnier
 Günther-Zeller-Halle
04.11.2018 Schwäbischer Albverein
 Wanderung „Durch Winkel und Gässle“, Rangenberg
 Abgang 13.30 Uhr
 Rathaus
04.11.2018 Ökumenischer Seniorennachmittag
ab 14.00 Uhr HAP-Grieshaber -Halle
04.11.2018 Förderverein Eninger Kunstwege
14 – 17 Uhr Grieshaber-Ausstellung geöffnet: Grieshaber in Variationen
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24) 
04.11.2018 Jaghornbläserkameradschaft
19.00 Uhr La Grande Messe de St. Hubert – Gedächtnismesse
 Andreaskirche
06.11.2018 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Abend zum Thema „Wir sehen uns wieder“ mit David Roth
 Andreasgemeindehaus (Hauptstr. 66)
07.11.2018 Gesunde Gemeinde
19.00 Uhr Netzwerk Demenz: Vortrag „Fit für Besuche bei Verwandten 

und Freunden, die an Demenz erkrankt sind“
 Saal Rathaus 2
08.11.2018 Gesundheitsforum Eningen
19.30 Uhr Kopfweh – Interdisziplinärer Vortrag
 Spitalhofsaal, RT  

09.11.2018 Evangelische Kirchengemeinde
19.00 Uhr Abend zum Gedenken der Programnacht 1938 mit Pfarrer 

Matthias Uhlig
 Andreasgemeindehaus  
09.11.2018 Stage Club: Text und Töne – Lesung und Konzert
20.00 Uhr Kult’19 (Hauptstr. 19)  
09.11.2018 Häbles-Wetzer
20.00 Uhr Konzert „Achalm Brass“ (VVK: Optik Ackermann)
 Narrenstall (Schwanenstr. 5)  
10.11.2018 Schwäbischer Albverein
 Herbstabend im Wanderheim (Näheres siehe Tagespresse)
11.11.2018 Ev. Kirchengemeinde
15.00 Uhr Konzert Akkordeonorchester, Grafenberg
 Andreaskirche  
11.11.2018 Gemeindeverwaltung
19.30 Uhr Rathauskonzert mit dem Trio „Cellissima“
 Saal Rathaus 2  
13.11.2018 Krämermarkt
8.00 -18.00 Uhr Rund um die Rathäuser
15.11.2018 Schwäbischer Albverein
 Bewegliches Alter: Wanderung von Reutlingen auf den Geor-

genberg
 Abfahrt 13.22 Uhr
 Haltestelle Eitlinger Str./Rathaus
15.11.2018 Gesundheitsforum Schlafstörungen – Interdisziplinärer Vortrag
19.30 Uhr La Cantina (Arbachtalstr. 6)  
16.11.2018 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr Bildvortrag „Faszination Albtrauf“ von Armin Dieter
 Albvereinsraum, Spital  
16.11.2018 Häbles-Wetzer
20.00 Uhr Infostammtisch
 Narrenstall (Schwanenstr. 5)
17.11.2018 Heimat- und Geschichtsverein
18.00 Uhr Nachtwächterführung (Anmeldung: Tel. 8921100 oder 87327)
 Treffpunkt zwischen den Rathäusern
17.11.2018 SKV Eningen
20.00 Uhr Theater Schanze: „Der eingebildet Kranke“
 SKV-Halle (Geißbergstr. 36)
18.11.2018 Gemeinde und Vereine
11.00 Uhr Volkstrauertag mit Kranzniederlegung
 Kriegerdenkmal, Andreaskirche
18.11.2018 Katholische Kirchengemeinde
10.30 Uhr Eninger Sonntagsmatinee
 Martinussaal

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Liebe Mitbürger, 
  
da der Winterdienst ab 1.11.2019 wieder seine Bereitschaft aufgenommen 
hat, bitten wir folgendes zu beachten: 
Ein Großräumfahrzeug hat die Breite von etwa 3,5 Metern, daher sollte so 
geparkt werden, dass diese ungehindert Ihren Dienst verrichten können. 
Kommt ein Fahrzeug nicht durch, kann auch nicht geräumt werden! 
Wir bemühen uns stets die Fahrbahnen frei zu halten und weisen darauf hin, 
dass der Schnee vom Gehweg nicht in die Fahrspuren der Straßen gehört. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe ! 
  
Jens Herold 
Bauhofl eiter Eningen 

Müll gehört nicht in die Landschaft!
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KKrämermarkt 
in Eningen unter Acham 

am Dienstag, den 13.11.2018 
von 08:00 – 18:00 Uhr 

 
zum saisonabschluss in diesem Jahr 

bieten Ihnen die Händler beim 
Krämermarkt ein vielseitiges 

Warenangebot an. 
Es reicht von Textilien, Strick- und 

Strumpfwaren, über Kurzwaren, 
Körperpflegeprodukten, Lederwaren, 

wie z.B.Taschen, Geldbörsen und 
Gürteln, Schmuck, Schleifservice, 

Staubsaugerzubehör, Bürsten, 
Süßwaren und vieles mehr… 

 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei, 
vielleicht finden Sie schon ein ideales 

geschenk zu weihnachten? 
Es lohnt Sich! 

 

Noch vier Wochen bis zum Weihnachtsmarkt 2018 
Am Samstag vor dem ersten Advent, am 1. Dezember  fi ndet von 12 bis 20 
Uhr der Eninger Weihnachtsmarkt statt. Rund um die Rathäuser tummeln sich 
dann wieder die Stände – mit 40 Stück so viele wie noch nie. Die zahlreichen Ver-
eine, Einrichtungen und Handelstreibenden sorgen für Bewirtung, Ausschank, 
weihnachtliche Artikel und ein buntes Programm für Groß und Klein. 

Neben vielen Musik- und Tanzgruppen werden auch wieder Nikolaus und Knecht 
Ruprecht sowie die Eninger Kasperkiste dabei sein. Im Rathaus gibt es eine 
Bastelaktion für Kinder. 

KULTURELLES

In der Reihe Text und Töne am Freitag, den 9. November, liest der Autor 
Dirk Pope aus seinem letzten Roman „Abgefahren“. 

Ein Roadtrip ohne Führerschein, aber dafür mit Leiche im Gepäck. Ein verrücktes 
Roadmovie – spannend und skurril! Viorel ist dick und lustlos. Als seine Mutter 
tot am Küchentisch sitzt, ist er starr vor Trauer. Wollte sie nicht in ihrer Heimat 
am Schwarzen Meer bestattet werden? Wie soll er das hinkriegen, ohne Geld, 
Totenschein oder Sarg? Notgedrungen wickelt Viorel die tote Mutter in einen 
Schlafsack und übernimmt selbst den Transport gen Osten. Ein Anhalter kommt 
bei einem tragischen Unfall ums Leben. Mit nun zwei Leichen im Gepäck reist 
Viorel weiter Richtung Rumänien, um die Mutter zu beerdigen. Eine Reise in den 
„Wilden Osten Europas“ und ein Roadmovie voller Skurrilitäten. 
Und die Töne - die Live-Musik - zur Lesung kommen vom Duo Jakob Manz/
Hannes Stollsteimer. Ein herausragendes junges Jazz-Duo, das die Herausfor-
derung sehr gerne annimmt, spontan und gefühlvoll den Musikpart zur Lesung 
beizusteuert. 
Gemeinsame Veranstaltung von Buchhandlung LITERA und Kult19. 
Beginn der Veranstaltung am 9. November ist um 20.00 Uhr im Kult‘19 in Enin-
gen, Hauptstr. 19. 

Katalog von Jenny Winter-Stojanovic 
Passend zur derzeitigen Skulpturen-Ausstellung auf dem ePunkt vor dem Rat-
haus und im KunstRaum in der Eugenstraße ist derzeit im Bürgerbüro der aktuelle 
Katalog der Reutlinger Künstlerin Jenny Winter-Stojanovic für 10.- € erhältlich. 

Derzeit vor dem Rathaus zu sehen: „BEGEGNUNG II“
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Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Das Trio „Cellissima“ bei den 
Eninger Rathauskonzerten 
  
Am Sonntag, den 11. November 2018 spielt das Trio „Cellissima“ um 19.30 
Uhr im Eninger Rathaus 2. 
Das Trio verfügt über ein breit gefächertes Repertoire, das es beim Rathaus-
konzert präsentieren wird. Die Stücke reichen von der Barockzeit bis heute und 
vereinen Musikstile von Vivaldi, Haydn, Paganini und Max Bruch bis zu den 
Chansons der 1920er Jahre, sowie zeitgenössische Werke. 
„Cellissima“ besteht aus drei Frauen, deren Charaktere unterschiedlicher als die 
Klangfarben ihrer Celli sind. Dennoch harmonieren die drei Musikerinnen Miriam 
Griess, Viola Venschott und Stephanie Keus perfekt miteinander und fungieren 
gleichzeitig als vielfältige Repräsentantinnen des Violoncellos, welches 2018 
zum „Instrument des Jahres“ gekürt wurde. 
Sitzplatzkarten sind im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve (Rat-
hausplatz 6, Tel. 87124) erhältlich. Restkarten gibt es an der Abendkasse. Der 
Eintritt kostet 15.- €, ermäßigt 10.- €. Die Eninger Gutscheine können bei den 
Rathauskonzerten eingelöst werden. 

Jetzt noch das günstige Abo sichern! 
5 Konzerte für nur 49,00 € / 30,00 € ermäßigt 
Weitere Informationen zu den Konzerten unter www.eningen.de 

BÜCHEREI

Neue DVDs in der Bücherei: 
„Schloss aus Glas“ Ein berührendes Famileienporträt über die wahre Geschich-
te von Jeannette Walls, deren Memoiren die Bestseller-Listen beherrschten. 
„Die Verlegerin“  Eine unglaubliche Geschichte vom beispiellosen Kampf einer 
starken Frau, die für die Meinungs- und Pressefreiheit kämpft und dabei in einen 
Strudel politischer Machenschaften gerät. 

Volkshochschule

Schnuppermöglichkeit Zumba-
Gold! 
Dienstag, 6. November und 13. November  
von 9-10 Uhr 
im Foyer der Arbachtalhalle. 
Kurze Voranmeldung bei der Kursleiterin Katha-
rina Brenner: 01727365152 oder zumba-ka@web.
de 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

 

Änderung der Ferientage 2019 bei den Glückskäfern 
 

Bitte beachten Sie, dass sich bei den Ferien der 5Tagesgruppe 
(Mondkäfergruppe) noch Änderungen ergeben haben.  
Bitte entnehmen Sie die Ferien nach der aktuellen Tabelle:  
 
Weihnachten 2018/2019 02.01. – 04.01.2019 
Ostern 23.04.2019 
Sonstige 25.02. + 18.09.2019 
Pfingsten 11.06. – 21.06.2019 
Sommer 19.08. – 30.08.2019 
Weihnachten 2019/2020 23.12. – 30.12.2019 
 
Die Ferien aller Betreuungseinrichtungen in Eningen unter Achalm  
finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.eningen.de. 
 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1943/44 
Wir treffen uns am Freitag, dem 9. November 2018, zu unserem jährlichen 
Stammtisch um 15.30 Uhr im Eninger Hof. 
Wir wollen auf das fast vergangene Jahr zurückblicken und das Programm 
für das Neue Jahr 2019 ( 75 Jahre ) festlegen. Für unsere Aktivitäten in 2019 
erwarten wir auch noch Vorschläge, über die dann beschlossen werden kann. 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und freuen uns auf diesen gemeinsamen 
Spätnachmittag. 

Jahrgang 1951/52 Eningen 
Am 8.11.18 Treffpunkt Marktplatz Eningen um 13.30 Uhr 
Ortsrundgang von ca. 1 Std. Einkehrschwung im Cafe Kreisel. 
Info: Nobbe, Tel. 81714 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
1260
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Römerstr.19, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax (07123) 
3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.de, 
ISDN-Leonardo (07123) 162-422. Telefon Vertrieb: (07123) 3688-639
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lassalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

IMPRESSUM

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Großer Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Sonntag, 4. November, fi ndet der Ökumenische Seniorennachmittag statt. 
Es gibt ein buntes Programm mit einem Grußwort des Bürgermeisters, mit Musik, 
Bewirtung und dem Duo Zweierweg zu Dritt. Diakon Letzgus und Pfarrer Eißler 
werden die geistlichen Worte sprechen. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein Unsterblichkeit hat, 
dem sei Ehre und ewige Macht. 
1. Timotheusbrief 6,15.16 
  
Sonntag, 4. November  – 23. Sonntag nach Trinitatis – Reformationsfest 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler) 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum (Eißler) 
14.00 Großer Seniorennachmittag, Festhalle 
19.00 Hubertusmesse, Andreaskirche (Jagdhornbläser/ Eißler, siehe Artikel) 
  
Montag, 5.11. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche oben oder UG 
17.30 Bubenjungschar, Andreaskirche UG 
18.45 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
  
Dienstag, 6.11. 
16.00 Gottesdienst, Seniorenzentrum Frère Roger (Dürr) 
19.30 Glaubensthemen: „Wir sehen uns wieder“ Für sich und andere den 

Tod erklären, mit David Roth, Andreasgemeindehaus (siehe Artikel) 
  
Mittwoch, 7.11. 
16.00 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche UG 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderats, Andreasgemeindehaus (siehe 

Artikel) 
  
Donnerstag, 8.11. 
18.00 Sprechstunde im Pfarramt Schwanenstraße 9 
20.00 Kirchenchor, Andreasgemeindehaus 
  
Freitag, 9.11. – Gedenken an die Pogromnacht 1938 (siehe Artikel) 
19.00 Einführung mit Pfarrer Matthias Uhlig 
19.30   – Film: Menachem & Fred, Andreaskirche 
  
Sonntag, 11. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahrs 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Eißler), danach Kirchca-

fé und Weltladen, gleichzeitig Kinderkirche 
15.00 Konzert der Harmonika-Orchestergruppen Grafenberg, Andreaskirche 

(siehe Artikel) 
  
Großer Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Sonntag, 4. November, fi ndet der Ökumenische Seniorennachmittag statt. 
Es gibt ein buntes Programm mit einem Grußwort des Bürgermeisters, mit Musik, 
Bewirtung und dem Duo Zweierweg zu Dritt. Diakon Letzgus und Pfarrer Eißler 
werden die geistlichen Worte sprechen. 
  
Hubertusmesse 
Nach langer Zeit führen die Jagdhornbläser unter der Leitung von Martin Künst-
ner am 4. November wieder die Hubertusmesse in Eningen auf. Beginn ist um 
19 Uhr in der Andreaskirche. Außer den Jagdhornbläsern musiziert an der Orgel 
Kantor Conrad Schütze aus Langenau. 
Dies ist ein Gottesdienst, in dem Pfarrer Eißler die Liturgie leitet und die Predigt 
hält. Dabei wird auch der verstorbenen Bläserkameraden und Chorleitern ge-
dacht. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 
  
„Wir sehen uns wieder“ 
Nach einem erfreulichen Start im Oktober mit 26 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern geht es am Dienstag, 6. November, mit der Reihe „GLUT – Glaubens- und 
Lebensthemen“ weiter. David Roth wird ein Impulsreferat halten zum Thema „Wir 
sehen uns wieder. Für sich und andere Tod und Hoffnung erklären.“ 
Wenn jemand stirbt, entsteht eine Lücke im Leben. Fragen tauchen auf. Manche 

Fragen stellen wir uns selbst. Manche stellen uns andere, unsere Kinder zum 
Beispiel. David Andreas Roth ist Pastor und Trauerredner. Er hat sich intensiv 
mit den Fragen beschäftigt, die nicht nur Kinder stellen: Wo gehen wir hin, wenn 
wir sterben? Ist alles aus? Gibt es ein Wiedersehen? Was tun mit Schmerz und 
anderen Gefühlen? Wie erklärt man das den Jungen? Wie erklärt man sich das 
selbst? Und: Wie gewinnen wir Hoffnung und verlieren nicht den Humor? Der 
Redner führt mitten hinein in das Gespräch über diese Fragen – und bietet auch 
selbst Antworten an. Beginn ist um 19.30 Uhr im Andreasgemeindehaus. 
  
Sitzung des Kirchengemeinderats 
Am Mittwoch, 7.November, trifft sich der Kirchengemeinderat zu seiner mo-
natlichen Sitzung um 19:30 Uhr im kleinen Saal des Andreasgemeindehauses. 
Folgende Themen stehen u.a. auf der Tagesordnung: Bericht aus dem öku-
menischen Ausschuss u.a. zum Verhältnis zur Neuapostolischen Kirche und 
Hinweisschildern zu Gottesdiensten an den Ortseingängen. Des Weiteren wird 
es um Vorbereitungen für den Haushaltsplan 2019, Terminplanungen und Op-
ferpläne für das Jahr 2019 gehen. 
  
Filmabend zum 80jährigen Geden-
ken an die November-Pogrome 1938: 
„Wiedersehen in Hoffenheim – Me-
nachem und Fred“  
Am 9. November 1938 brannten in 
Deutschland die Synagogen. Mit dem 
beschönigenden Wort „Reichskristall-
nacht“ verharmlosten die Nazis die November-Pogrome. 
80 Jahre danach zeigen wir in der Andreaskirche den Film „Menachem und Fred“. 
Der Film handelt von zwei Juden, die als Kinder in Hoffenheim aufwuchsen und 
durch die Nazis vertrieben wurden. Menachem (Heinz) fl oh nach Israel, Fred 
(Manfred) in die USA. 
In den 80er- und 90er Jahren war Matthias Uhlig Gemeindepfarrer in Hoffenheim. 
Er nahm Kontakt zu Menachem Mayer auf und war dabei, als sich die beiden 
Mayer-Sippen erstmals auf deutschem Boden trafen und kennenlernten. Bevor 
der Film „Menachem und Fred“ am 9. November gezeigt wird, interviewt Pfarrer 
Eißler seinen Kollegen Matthias Uhlig zu dessen Erfahrungen und Eindrücken. Es 
grenzt fast an ein Wunder, dass die beiden Brüder und die Kinder des damaligen 
SA-Anführers Hopp sich die Hand reichten und so etwas wie eine Freundschaft 
entstand. 
Beginn ist um 19 Uhr in der Andreaskirche. 
  
Klavierspieler gesucht 
Am ersten und dritten Dienstag im Monat feiern wir im Seniorenzentrum Frère 
Roger einen evangelischen Gottesdienst. Dafür suchen wir jemanden für die 
Klavierbegleitung der Lieder. Ein kleines Honorar kann gezahlt werden. Wer 
sich diesen Dienst vorstellen kann, möge sich bitte im Gemeindebüro melden: 
Telefon 8 11 83; E-Mail: gemeindebuero.eningen@elkw.de. 
  
Kinderkirche lädt zum Gottesdienst ein  
Am 11. November beginnt die Kinderkirche wieder mit ih-
rem Gottesdienst. Eingeladen sind alle Kinder ab 5 Jahren 
zum Geschichten hören, Singen, Beten und vielem mehr. 
Der Kindergottesdienst beginnt um 10 Uhr im Raum unter 
der Andreaskirche und dauert etwa eine Stunde. 

Akkordeon trifft Kirche 
Kirchenkonzert mit Solisten von barock bis modern 
Hören Sie Akkordeon einmal anders! Am 11. November treffen konzertante Ak-
kordeonklänge auf außergewöhnliche Kirchen-Akustik und versprechen einen 
kurzweiligen Nachmittag in der evangelischen Andreaskirche. Erklingen werden 
u.a. barocke Melodien von Georg Friedrich Händel und Lieder des bekannten 
zeitgenössischen Komponisten Jacob de Hahn. Wir haben tolle Solisten an 
Trompete, Querfl öte, Akkordeon und Gesang eingeladen. Kommen Sie vorbei 
und genießen Sie den Nachmittag. 
Beginn: 15 Uhr, Einlass um 14.30 Uhr, Andreaskirche, Hauptstraße 62. 
  
Abwesenheit von Pfarrerin Lück und Pfarrer Eißler 
Pfarrerin Regina Lück befi ndet sich bis zum 10. November auf einer Fortbildung. 
Pfarrer Johannes Eißler ist vom 5. bis 7. November mit dem Synodalpräsidium 
in Berlin. Am 5. November übernehmen die Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Echaz-Konvent die Vertretung. Pfarrer Ulrich Rapp aus Glems vertritt die beiden 
am 6. und 7. November. 
  
Blick über den Kirchturm 
Umkämpft, bestärkt, gesegnet – Netzwerktag für 
Männer am 10. November 
Der Netzwerktag für Männer möchte Männern Zugang 
zu ihren Kraftquellen vermitteln und sie für ihre jeweilige 
Aufgabe ermutigen und fi t machen. Praktisch vor der 
Haustür, in Reutlingen im Matthäus-Alber-Haus, gibt es 
am Samstag, 10. November von 9 bis 17 Uhr ein Referat 
von Professor Dr. Dr. Paul Imhof, Workshops und einen 
Gottesdienst mit der Möglichkeit, sich segnen zu lassen. 
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Anmeldung wird erbeten bis 7. November an fachstelle@emnw-maenner.de. 
Mehr unter www.emnw-maenner.de, www.maennersegen.de. 
  
Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Sonntag, 04. November 
14.00 ökumenischer Seniorennachmittag in der HAP-Grieshaber-Halle 
18.00 Abendgottesdienst mit Gliederaufnahme (Münz) und Sonntagschule 
  
Sonntag, 11. November 
 9.15 Gottesdienst (Lengerer) und Sonntagschule 
  
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder bei Pastorin Tabea Münz: 
tabea.muenz@emk.de, Tel: 0179 2423184 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
  
Freitag, 2. November 2018 – Allerseelen 
18.30 Requiem für die Verstorbenen der Gemeinde im letzten Jahr 
  
Samstag, 3. November 2018 
17.00 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 4. November 2018  
 9.30 Eucharistiefeier 
14.00 Großer Ökum. Seniorennachmittag, HAP-Grieshaber-Halle, Eningen 
  
Montag, 5. November 2018 
20.00 Kirchenchorprobe, Martinussaal 
  
Dienstag, 6. November 2018 
19:00 Verwaltungsausschuss, Obere Sakristei 
  
Mittwoch, 7. November 2018 
 9.30 Seniorengymnastik, Martinussaal 
17.00 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum Frère Roger 
19.30 Bibelkreis, Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 Themenreihe: Johannesevangelium 
 Thema: „Es ist vollbracht“ - Jesu Sterben nach Johannes 
  
Donnerstag, 8. November 2018 
16.45 Wortgottesfeier, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
  
Samstag, 10. November 2018 
17.00 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 11. November 2018 – Hl. Martinus 
 9.30 Wortgottesfeier 
10.30 Weltladen, Punsch und Martinsbrötchen, Kirchplatz 

Pastoralkonferenz 
Bei ihrem vergangenen Treffen haben sich die pastoralen Hauptberufl ichen der 
Gemeinden in Reutlingen ausgetauscht über den neuen integrierten Stellenplan 
der Diözese. 
Für Reutlingen werden gut zwei Stellen wegfallen. Es wird eine spannende 
Aufgabe werden dafür zukunftsträchtige Lösungen zu fi nden. 
Die Hauptberufl ichen sprachen sich dafür aus, da wo es möglich ist, noch mehr 
die übergreifende Zusammenarbeit zu suchen und Angebote auszutauschen. 

„Fit für Besuche bei Verwandten u. Freunden, die an Demenz erkrankt 
sind“   
Mittwoch, 7. November 2018, 19 Uhr Rathaus Eningen 
Ein weiterer Beitrag des Netzwerkes-Demenz zum Weltalzheimertag.
„Demenz – und trotzdem mittendrin“ war das Motto des diesjährigen Welt-
Alzheimer-Tages. 

Wir alle wünschen uns, dass wir möglichst verschont bleiben und geistig bis ins 
hohe Alter fi t bleiben. 
Und so ist es, wenn man dann zu den Betroffenen zählt, nicht einfach, diese 
Diagnose anzunehmen und damit klar zu kommen, dass Fähigkeiten abnehmen. 

Und da würden wir uns doch alle wünschen, trotzdem so lange wie möglich 
„mittendrin“ zu bleiben. 
Auch für Angehörige bedeutet die Diagnose Demenz eine große Herausfor-
derung. Es gilt den Alltag so zu gestalten, dass der Betroffene seine noch 
vorhandenen Fähigkeiten gut einsetzen kann. Für Ehepartner und Kinder ist es 
nicht einfach, die Veränderungen zu akzeptieren und die eigenen Erwartungen 
zurückzuschrauben. Oft übersteigt die psychische Belastung die körperliche. Oft 
führt eine immer größer werdende zeitliche Inanspruchnahme dazu, dass Ange-
hörige eigene Interessen aufgeben. So geraten nicht selten Demenzerkrankte 
und Ihre Angehörigen ins Abseits. Nicht zuletzt, weil Verwandte und Freunde 
unsicher sind, wie sie sich verhalten sollen. 
Das Anliegen des Vortrags ist deshalb, dazu beizutragen, dass Verhalten des 
an Demenz Erkrankten zu verstehen, seine Stärken wahrzunehmen, Ideen zu 
bekommen, wie man einen Besuch gestalten kann. 
Und solche Begegnungen und Besuche tragen dazu bei, dass sich Erkrankte 
und Angehörige nicht ausgeschlossen fühlen und „mittendrin bleiben“. 
Referentin: Susanne Fieselmann 
www.netzwerk-demenz-eningen.de 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Freitag, 2. November 2018 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“, Thema: „Siehe, dein Heil kommt! - Al-

lerheiligen“ mit dem Bezirksorchester Nürtingen/Reutlingen, Leitung: 
Claudia Bluthard in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 

  
Sonntag, 4. November 2018 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Stammapostel Schneider 
  
Montag, 5. November 2018 
18.30 Friedensgebet am Baum der Religionen bei der Stadthalle Reutlingen 
  
Mittwoch, 7. November 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Donnerstag, 8. November 2018 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
14.00 Vortrag für alle Interessierten „Diabetes - 1000 Fragen?“ in Reutlin-

gen, Alexanderstraße 80 
  
Sonntag, 11. November 2018 
 9.30 Gottesdienst 
  
Montag, 12. November 2018 
18.30 Friedensgebet am Baum der Religionen bei der Stadthalle Reutlingen 
  
Mittwoch, 14. November 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Termine des gesamten Monats:  
  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
  
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

VEREINSNACHRICHTEN

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Ausstellung „HAP Grieshaber in Variationen“  
Vor Kurzem wurde im oberen Foyer der HAP Grieshaber Halle eine weitere Aus-
stellung des Fördervereins Eninger Kunstwege e.V. eröffnet. Die Werke wurden 
von Fritz Gerster zur Verfügung gestellt, dessen Familie in der Vergangenheit 
viel mit HAP zusammengearbeitet hat. 
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Sie umfassen Beispiele aus den Perioden ab den 60er Jahren des 20. Jahr-
hunderts. 
Das obere Foyer der HAP Grieshaber Halle hat sich als guter Platz für die Aus-
stellung der Werke von Grieshaber entwickelt. Zusätzlich zu den Holzschnitten 
werden in Vitrinen persönliche Erinnerungsgegenstände der Familie Grieshaber 
sowie Vasen und Bücher gezeigt, die der vielseitige Künstler geschaffen hat. 
Nicht zu vergessen sind die Feuervogelvorhänge und Entwürfe für den Fries in 
der Halle. 
Der Leihgeber ist bereit, sich von ausgestellten Werken zu trennen, wenn Inte-
ressenten vorhanden sind. Die an den Öffnungstagen anwesenden aufsichts-
führenden Mitglieder des Vereins geben gerne Auskunft. An jedem verkauften 
Werk erhält der Verein einen prozentualen Anteil. 
Für Grieshaber waren Freiheit, Heimat, Natur, Tier, Religion, Mensch, Politik die 
Säulen, für die er sich zeitlebens einsetzte. Seine politische Einstellung kam 
durch den Kampf für die Unterdrückten und Benachteiligten der Gesellschaft 
zum Ausdruck. 
Die Motive seiner Holzschnitte zeigen immer wieder diese Themen, wie z.B. die 
Ausgaben der „Engel der Geschichte“. 
Die Ausstellung wird ein halbes Jahr jeweils am ersten Sonntag im Monat offen 
sein. 
Die nächste Öffnung ist am Sonntag, 4. November von 14 bis 17 Uhr. 
(Die Besucher des ökumenischen Seniorennachmittags im Saal der Grieshaber 
Halle sind eingeladen, vor oder nach der Veranstaltung die Ausstellung sich 
anzusehen) 

Der berühmte „Osterritt“ von HAP

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
  
Termine 
Montag, 5. November 2018 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
  
Dienstag, 6. November 2019 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 

18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
  
Sonntag, 11. November 2018 
Männerchor beim Weinfest des Liederkranzes Neuhausen 
gerne auch mit Schlachtenbummlern 
16:45 Uhr Abfahrt für Männerchor (und eventuell begleitende Partner und inte-
ressierte Damen des Frauenchors) 
Wenge -> Eitlinger Straße -> Metzinger Straße 
  
Und nicht vergessen: 
9. Dezember 2018 
Quempas-Singen in St. Wolfgang Reutlingen; die ideale Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit 
 
Stiftungsfest des Gesangvereins 
Nachdem die „Erwachsenen“ ihren großen Auftritt bereits beim Kirchenkonzert 
im Juli hatten, stand das diesjährige Stiftungsfest – also der Geburtstag des 
Vereins – am vergangenen Wochenende ganz im Zeichen der Vereinsjugend, 
den Achalmfi nken. Unterstützt wurden sie von music and more, vereinseigenen 
Solisten und den TSV DanceKids. Durch den Auftritt beim „wichtigsten“ Vereins-
konzert des Jahres wurde so der Stellenwert der Vereinsjugend herausgestellt. 
Auf dem Programm stand DIE Kinderoper schlechthin, Hänsel und Gretel von 
Engelbert Humperdinck, in einer Bearbeitung für Kinder- und Jugendchor und 
Klavier zu vier Händen (Natalie Schäfer und Katrin Zeeb *) von Michael Benedict 
Bender; ein ganzes Orchester hätte man doch schlecht in die HAP-Grieshaber-
Halle gebracht. Außerdem ist die Bearbeitung auch ein wenig kürzer als die ur-
sprüngliche Oper und war so auch für die kleineren Besucher bestens geeignet. 
Die Handlung der Oper orientiert sich am bekannten Grimmsch‘en Märchen: 
Hänsel (Vivana Volpe) und Gretel (Julia Turek), die aus einer armen Familie stam-
men, sollen zu Hause ihre Arbeiten erledigen. Was sie natürlich nicht machen. 
Statt dessen wird getanzt und getollt, was die heimkommende Mutter (Silke 
Sautter) nun gar nicht erfreut. In ihrer Wut schickt sie die Kinder in den Wald. 
Als der Vater (Matthias Maier) von der Arbeit heimkommt, ist er außer sich über 
den Entschluss der Mutter. Und erklärt ihr auch sofort, weshalb: Im Wald soll 
eine Hexe ihr Unwesen treiben. 
Zunächst einmal begegnen die beiden Kinder im Wald aber nur wohlgeson-
nenen, wenn auch wunderlichen Gestalten: Einem Waldmännlein, das da so 
im Wald steht (Lotte Langanky), dem Sandmännchen, das sie einschlafen lässt 
(Isabel Neumann am Samstag, Chiara Langner am Sonntag), 14 Engeln, die sie 
beschützen, und dem Taumännchen, das die beiden wieder weckt (Charlotte 
Trauschweizer). 
Am nächsten Tag entdecken sie dann ein Haus ganz aus Lebkuchen gebaut. 
Nach ein paar Bissen an der Fassade meldet sich aber sogleich die Hausherrin, 
eine gewisse Rosine Leckermaul – besser bekannt als DIE HEXE (Sabrina Neu-
mann). Sie lockt die beiden Kinder in ihr Haus mit der Absicht, sie zu mästen und 
in den Ofen zu schieben. Vor lauter Freude vollführt sie einen atemberaubenden 
Hexentanz. Gretel jedoch ist nicht dumm, und anstatt selbst im Ofen zu landen, 
verfrachtet sie mit einer kleinen List die Hexe in den Ofen, die daraufhin zu einem 
Lebkuchen verwandelt wird; der sehr zur Freude der kleinen Sängerinnen und 
der kleinen Konzertbesucher am Sonntag verspeist werden durfte. 
Am Ende des Stückes werden die Lebkuchenkinder, aus denen das Haus ge-
baut war, wieder in echte Kinder zurückverwandelt, die Eltern fi nden ihre Kinder 
wieder und alles endet im großen Finale versöhnlich. 
Um das alles eindrucksvoll in Szene zu setzen, bediente sich Humperdinck ei-
niger bekannter Volksmelodien, z.B. „Ein Männlein steht im Walde“ oder „Suse, 
liebe Suse“. Einige Stücke komponierte er aber natürlich auch neu; und das so 
gut, dass sie selbst in den Volksliedschatz eingingen, z.B. „Brüderchen, komm 
tanz mit mir“ oder dem berühmten und berührenden „Abendsegen“. 
Bei einem Stiftungsfest mit so großem Aufwand und einer insgesamt über ein-
einhalb mal gefüllten Festhalle kann zwar der musikalische Part vom Nachwuchs 
gestemmt werden, ganz ohne die „Erwachsenen“ geht es aber dann doch nicht, 
sei es beim Bühnenbild, bei den Kostümen, Sonderproben, Fahrdiensten, Regie 
und überhaupt der ganzen Koordination von alledem, für das Chorleiterin Bri-
gitte Neumann sich verantwortlich zeichnete, die so ganz nebenbei u.a. auch 
noch die Kostüme der Lebkuchenkinder genäht und für Verpfl egung bei den 
Solistenproben im eigenen Wohnzimmer gesorgt hatte. 
Und spätestens bei den Dankesworten von Vorstand Karl-Heinz Hüttl wurde 
auch klar, dass bei so einem Projekt auch abseits der Bühne einiges zu tun ist, 
wobei immer auf Frauen- und Männerchor gezählt werden konnte; angefangen 
beim Plakate verteilen, über Fahrdienste, Vorbereitung und Aufräumdienst in der 
Halle, Bewirtung und vieles mehr. 
  
Was bleibt als Fazit nach so einem Konzert? 
Ja, es ist vor so einem Konzert viel zu tun, besonders natürlich im musikalischen 
und darstellerischen Bereich, ganz besonders für die Solisten. Und ja, das kann 
schon auch einmal Zeit und Nerven kosten. Aber wenn man dann auf der Bühne 
steht, ist all das vergessen und spätestens beim großen Schlussapplaus macht 
sich die Freude und Zufriedenheit breit, den Besuchern zwei tolle Stunden be-
reitet zu haben und man sieht, wofür sich die harte Arbeit gelohnt hat. 
Und nicht zu vergessen ist wieder einmal, dass man sieht, dass es im Gesang-
verein mit dem Zusammenhalt der einzelnen Chorgruppen passt. Kinderchor 
und music and more gemeinsam auf der Bühne, Frauen- und Männerchor 
bereit, einmal nicht beim Stiftungsfest aufzutreten und immer zur Stelle, wenn 
es etwas zu helfen gibt. 
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Wenn Sie wissen wollen, wie viele Personen an so einem Konzert beteiligt sind, 
schauen Sie einmal auf unsere Homepage; dort sind beim Bericht noch einmal 
die ganze Besetzung und alle Helfer aufgeführt. Und natürlich auch viele Bilder 
von Generalprobe und den Aufführungen. 
Und verpassen Sie auch nicht die nächste Ausgabe der Eninger Nachrichten mit 
einem Bericht zum Stiftungsfest aus Sicht von zwei Lebkuchenkindern. 
* an dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank von den Solisten; die beiden 
Damen wissen schon, warum. 

Gesunde Gemeinde Eningen

Netzwerk Demenz Vortrag am Mittwoch, 7. Nov. 19 Uhr 
„Fit für Besuche bei Verwandten und Freunden, die an Demenz erkrankt 
sind“  
Ein weiterer Beitrag des Netzwerkes Demenz des AK Gesunde Gemeinde zum 
Weltalzheimertag. 
„ Demenz – und trotzdem mittendrin“  war das Motto des diesjährigen Welt-
Alzheimer-Tages. Wir alle wünschen uns, dass wir möglichst verschont bleiben 
und geistig bis ins hohe Alter fi t bleiben. Und so ist es, wenn man dann zu den 
Betroffenen zählt nicht einfach, diese Diagnose anzunehmen und damit klar zu 
kommen, dass Fähigkeiten abnehmen. Und da würden wir uns doch alle wün-
schen, trotzdem so lange wie möglich „ mittendrin“ zu bleiben.
Auch für Angehörige bedeutet die Diagnose Demenz eine große Herausfor-
derung. Es gilt den Alltag so zu gestalten, dass der Betroffene seine noch 
vorhandenen Fähigkeiten gut einsetzen kann. Für Ehepartner und Kinder ist es 
nicht einfach , die Veränderungen zu akzeptieren und die eigenen Erwartungen 
zurückzuschrauben. Oft übersteigt die psychische Belastung die körperliche.
Eine immer größer werdende zeitliche Inanspruchnahme führt dazu, dass An-
gehörige eigene Interessen aufgeben.
So geraten nicht selten Demenzerkrankte und Ihre Angehörigen ins Abseits. 
Nicht zuletzt, weil Verwandte und Freunde unsicher sind, wie sie sich verhalten 
sollen. 
Das Anliegen des Vortrags ist deshalb, dazu beizutragen, das Verhalten des 
an Demenz Erkrankten zu verstehen, seine Stärken wahr zu nehmen, Ideen zu 
bekommen, wie man einen Besuch gestalten kann. Und solche Begegnungen 
und Besuche tragen dazu bei, dass sich Erkrankte und Angehörige nicht aus-
geschlossen fühlen und „ mittendrin bleiben“. 
Vortrag mit anschließender Diskussion und Zeit für Fragen am 07. November 
um 19 Uhr Rathaus 2 in Eningen. 
Referentin: Susanne Fieselmann
 
Weitere Informationen: 
www.netzwerk-demenz-eningen.de 
www.ForumGesundeGemeinde.de 
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen 
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Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Interdisziplinärer Gesundheitsvortrag am 8. November 2018 in Reutlingen 
„Kopfwehvortrag“ 

Jeder kennt den Schmerz und weiß, dass Kopfschmerzen unangenehm 
sind–  
Einladung zum Vortrag im November 
Am 08. November wird es zum Thema Kopfschmerzen einen Vortrag in 
Reutlingen geben, der den geplagten Menschen mögliche Wege aus den 
Schmerzen und ein anderes Verständnis der komplexen Zusammenhänge 
im Körper aufzeigen soll.  
Die Ursachen für Kopfschmerzen können sehr vielfältig sein. Deshalb sind die 
Aktiven im Gesundheitswesen auch gut beraten, fächerübergreifend zu denken 
und zu arbeiten. Die Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit wächst 
bei allen Beteiligten im Sinne der Patienten. Auch, weil das Wissen bei den Be-
troffenen dank der regelmäßigen durch den AK Gesunden Gemeinde initiierten 
‚Kopfwehkonferenz‘ und solcher Vorträge wächst. 
Kopfschmerz kann viele Ursachen haben. Und Kopfschmerz bremst den Men-
schen in seiner Aktivität extrem. Deshalb ist es wichtig, die Zusammenhänge 
zu erkennen. Eine ganzheitliche Betrachtung des Menschen, lässt beispiels-
weise Zusammenhänge zwischen falschem Biss, verkrampfter Muskulatur und 
Sehstörungen erkennen. Die Zusammenarbeit zwischen den kooperierenden 
Akteuren des Gesundheitswesens funktioniert immer besser. 
Das Thema bewegt die Menschen. Bei der Informationsveranstaltung werden 
Referenten aus unterschiedlichen Bereichen ihre Erkenntnisse vortragen –Phy-
siotherapeut Gertjan van Rossenberg aus Eningen, Zahnarzt Dr.-medic stom 
W. Alfred Zawadzki und Optikermeister Michael Bayer aus Reutlingen – dies 
zeigt, dass die Ursachen für Kopfschmerzen sehr vielfältig sein können. Der 
Wissensbedarf ist sehr hoch. Denn betroffen von Kopfschmerzen ist in der Re-
gion Reutlingen im Laufe des Lebens sicher jeder. So wird die in 2017 gestartete 
Vortragsreihe des Expertenteams nun für ein breiteres Publikum und diesmal in 
Reutlingen fortgeführt. 
Die Wissenschaft ist am Thema Kopfschmerzen intensiv dran und erhält ständig 
neue Erkenntnisse zu Ursache und Bekämpfung. Der Profi teur ist der betroffene 
Patient, dessen Leiden durch die verschiedenen Möglichkeiten der Behandlung 
effi zient begegnet werden kann. Nur sollte man wissen, wohin man sich wenden 
kann, um sich helfen zu lassen. 
Der Vortragsabend des Gesundheitsforums Eningen setzt an diesem Punkt an. 
Informationsverbreitung ist eines der obersten Ziele des Gesundheitsforums 
Eningen. Denn wer unter Kopfschmerzen leidet braucht Hilfe. Wer weiß, wo Hilfe 
zu bekommen ist, ist im Vorteil. 
Der Vortragsabend am 08. November im Spitalhofsaal in Reutlingen wird inte-
ressante Einblicke in die lästige Welt der Schmerzen geben. Hilfe und Wissen 
wird angeboten – und spannend wird es alle Mal. 
Sagen Sie es weiter. 
Weitere Infos fi nden Sie unter:  
www.ForumGesundeGemeinde.de 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 

Vortrag in Reutlingen- Expertenteam des Gesundheitsforums Eningen- bezüg-
lich Kopfweh und verschiedener Ursachen und Zusammenhänge im Körper

Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen

12. Lebendiger Adventskalender in Eningen unter Achalm täglich um 
18.00 Uhr vor dem Rathaus 
Jetzt geht es in den Endspurt mit der Planung für den Eninger Adventskalender. 
Die meisten Termine sind belegt, nur für
Samstag, den 22.Dezember 2018 
hat sich noch niemand gefunden, der das Programm bestreitet. 
Wir benötigen auch noch einige Angaben zur Bewirtung und zum Programm 
des Abends.
Dringend gesucht werden auch noch Paten aus den Reihen des Gewerbe- 
und Handelsvereins ! 
Bitte meldet euch bei uns per Mail - info@auf-mass.de - damit die XXX aus 
dem Programm verschwinden, 
oder wenn Ihr noch am 22. 12. ein Programm bestreiten möchtet. 
Nicht zu lange warten, am 09. November ist Redaktionsschluss für die Eninger 
Weihnachtszeitung, da wollen wir möglichst das Programm schon komplett 
einstellen. 
Für die Bewirtung wird niemand mehr benötigt, die steht.
Danke !!! 

  
 

12. Lebendiger 
Adventskalender 
 

 2018 in Eningen täglich 18.00 Uhr vor dem Rathaus 
 

  Idee und Planung:  Gewerbe- und Handelsverein Eningen e.V. 
 

Samstag 
01.12. 

Evangelische Kirche und Musikschule 
 

„Andacht beim Eninger Weihnachtsmarkt“ 

Sonntag 
02.12. 

1. Advent 

Zirkus Achalmero der Achalmschule 
„Weihnachtszirkus“ 
Bewirtung: Klasse 1b der Achalmschule 
Pate: Thomas Büttner            Zimmerei Auf Maß 

 

Montag 
03.12. 

Pusteblume Kindertagesstätte 
„XXX“ 
Bewirtung: Pusteblume 
Pate: XXX 

 

Dienstag 
04.12. 

 

Kinderbildungshaus Sulzwiesen 
„XXX“ 
Bewirtung Kinderbildungshaus  
Pate: XXX 

 

Mittwoch 
05.12. 

 DLRG Eningen Jugend 
„XXX“ 
Bewirtung: DLRG Jugend 
Pate: XXX 

 

Donnerstag 
06.12. 
Nikolaus 

DANCE KIDS TSV Eningen Turnen 
„XXX“ 
Bewirtung: Dance Kids 
Pate: XXX   

 

Freitag 
07.12. 

 

Tommental-Kindergarten 
„Die Schneekönigin“ 
Bewirtung: Tommental-Kindergarten  
Pate: Michael Kaupp  Innenausbau & Schreinerei 

 

Samstag 
08.12. 

 

Spitalfreunde Eningen 
  „XXX“ 

Bewirtung: Spitalfreunde 
Pate: XXX 

 

Sonntag 
9.12. 

2. Advent 

Glückskäfer 
„Glücklich durch den Advent mit den Glückskäfern“ 
Bewirtung: Eltern Glückskäfer 
Paten: Markus Schnizer    ELEKTRO SCHNIZER 
             Alexander Schweizer   BÜRGERMEISTER 

 

Montag 
10.12. 

Adventskonzert der Musikschule Eningen 
in der Andreaskirche 

 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.

Lassen Sie Ihr Auto im Winter morgens 
nicht unnötig warmlaufen!
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Dienstag 
11.12. 

Achalmfinken Kinderchor des Gesangverein 
„XXX“ 
Bewirtung: Achalmfinken 
Patin: Irene Kellner-Langanky     iKL BERATUNG 

 

Mittwoch 
12.12. 

 

Bruckbergkindergarten Zwei 
  „XXX“  

Bewirtung: Bruckbergkindergarten 2 
Pate: XXX     

 

Donnerstag 
13.12. 

 

AchalmTigeR 
„XXX“  
Bewirtung: Achalmtiger 
Pate: XXX 

 

Freitag 
14.12. 

 

Klasse 2c der Achalmschule 
 „XXX“  
Bewirtung: Klasse 2c 
Pate: XXX         

 

Samstag 
15.12. 

 

Waldwichtel 
„XXX“ 
Bewirtung: Waldwichtel 
Pate: Christof Vrakas         EDEKA AKTIV MARKT 

 

Sonntag 
16.12. 

Kein Adventskalenderprogramm 
--- Turngala des TSV Eningen --- 

Montag 
17.12. 

 

Johanneskindergarten 
„XXX“ 
Bewirtung: Johanneskindergarten 
Pate: Michael Kaupp  Innenausbau & Schreinerei 

 

Dienstag 
18.12. 

Bruckbergkindergarten Eins 
  „XXX“  

Bewirtung: Bruckbergkindergarten 1 
Pate: XXX     

 

Mittwoch 
19.12. 

 

Klasse 1d der Achalmschule 
 „XXX“  
Bewirtung: Eltern Klasse 1d 
Pate: Bettina Bach  SCANIA Bertsch         

Donnerstag 
20.12. 

 

Achalmschule Schulchor 
„XXX“ 
Bewirtung: XXX 
Pate: XXX   

 

Freitag 
21.12. 

 

Musikschule  mit dem Blechbläserensemble,  
Brass Kids und der musikalischen Früherziehung 
Bewirtung: Gemeinderat + Rathausmitarbeiter 
Pate: Alexander Schweizer   BÜRGERMEISTER 

 

Samstag 
22.12. 

 
Leider noch kein Programm!!! 

 

Sonntag 
23.12. 

4. Advent 

Gesangverein & Posaunenchor 
„Gemeinsames Weihnachtsliedersingen“ 
Weihnachtsansprache  des Bürgermeisters 
Bewirtung: Gesangverein  
Pate: Thomas Büttner            Zimmerei Auf Maß 

 

Eine Veranstaltungsreihe des 

Gewerbe- und Handelsverein Eningen e.V. 
 

 

Verein der Hundefreunde EningenVerein der Hundefreunde Eningen

Obedience Deutsche 
Meisterschaft 2018 
Herzlichen Glückwunsch an 
Gabriele Kölbl vom Verein 
der Hundefreunde Eningen, 
die sich wieder qualifi ziert 
hat, für die Obedience DM 
im hohen Norden in Wuls-
büttel bei Bremerhafen. 
Am 6.+7.10.2018 startete 
sie mit ihrer bereits 9 jährigen 
Border Colliehündin Darjee-
lings Phoebe. Bei sonnigem 
Wetter mit Temparaturen 
bis 26 Grad hatten sie tolle 
Startbedingungen. An der 
DM nahmen 42 hochkarä-
tige Mensch-Hund-Teams 
teil.

Am Samstag fi ng die DM 
für einen Teil der Mensch-
Hund-Teams mit der Grup-
penarbeit an. Weiter gings 
am Sonntag mit den Einzel-
übungen. Phoebe und Gabi 
meisterten die Übungen 
hervorragend. Bei den Be-
wertungen lag Phoebe und 
Gabi immer im Bereich von 
einem Sehr gut. Gabi Kölbl 
erreichte mit Phoebe mit 
insgesamt 208 Punkten ein 
hervorragendes GUT. 

Ein besonderer Dank geht an den Hundeverein Weser-Ems-Hoppers, die Ver-
anstaltung war sehr gut organisiert. 

LG Eningen-Reutlingen

Wanderwochenende der LG Eningen-Reutlingen 
Bei schönstem Oktoberwetter machten sich neun Athleten der LG Eningen-
Reutlingen am Freitag, den 12.10. auf den Weg nach Kornau (Oberstdorf). Das 
Ziel war, dort ein gemeinsames Wanderwochenende zu verbringen. Nachdem 
man wegen dem klassischen Feierabendverkehr beinahe das „Veschber“ in der 
Jugendherberge verpasst hätte, ließ man den Abend bei gemütlichem Beisam-
mensein entspannt ausklingen. Am nächsten Morgen ging es um acht Uhr mit 
dem Bus los nach Mittelberg. Von dort aus kraxelten die sportlichen Wanders-
leute die Kanzelwand hinauf, bis sie schließlich den Fellhorngipfel erklommen 
hatten. Über einen Panoramawanderweg ging es vorbei an der Söllereckbahn 
wieder hinab nach Kornau. Eingekehrt wurde zur Zwischenstärkung selbst-
verständlich das ein oder andere Mal. Zudem genoss man eine Runde auf der 
Sommerbobbahn, Zielfotos inklusive. Nach knapp zehn Stunden ging die 17 
Kilometer lange Wanderung (1800 Höhenmeter) zu Ende und die neun Gefähr-
ten strahlten als sie in der „Juhe“ die „Bottiche“ voller „Kässpätzle“ sahen. Im 
Abendverlauf folgte noch ein Abstecher in die Oberstdorfer Hörbar. Geschwächt 
von der Wanderung am Vortag wurde das schöne Wetter am Folgetag genutzt, 
um noch einen kleinen Schlenker zum großen Alpsee zu machen. Ein paar 
Mutige stürzten sich sogar in die eisigen Fluten. Nach einer zweistündigen 
Heimfahrt mit Zwischenstopp in der goldenen Möwe kehrten die neun Gesellen 
am Sonntagnachmittag schließlich von einem anstrengenden, aber spaßigen 
Wochenende zurück. Alle Teilnehmer sprachen sich für eine Wiederholung im 
nächsten Jahr aus.

LG Athleten beim Wandern  

Modellclub EningenModellclub Eningen

Umzug geschafft - Einzug in die neuen Clubräume! 
Nachdem erst Mitte Oktober eine Einigung mit der Gemeinde und dem Gemein-
derat zur Übernahme aller Räumlichkeiten des ehemaligen Kleintierzüchter-
heims getroffen wurde, war es dann am Freitag 19.10.2018 soweit. Nach 42 Jah-
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ren erfolgte der fristgerechte Auszug des MCE aus dem DG der Schillerschule. 
Die Trennung von der Schillerschule fi el nicht leicht, denn nachdem der Verein 
Ende 2012 endlich wieder ein eigenes Fluggelände in der Nähe von Eningen 
erhalten hatte, stiegen die Mitgliederzahlen - vor allem bei der Jugend - wieder 
rasant an. Dies fortzusetzen bzw. weiter Modellbau und -fl ug in Eningen zu 
machen war das erklärte Ziel der Vereinsführung. Schließlich ist man bundes-
weit bekannt und wurde schon häufi ger in den einschlägigen Fachzeitschriften 
des DMFV erwähnt. Nach der nun überwältigenden Unterstützung durch den 
Gemeinderat - vielen Dank an alle Fraktionen für deren Verständnis unserer 
zeitweise sehr schwierigen Situation - und durch die Gemeinde insbesonders 
durch das Ortsbauamt um Herrn Klett und Herrn BM Schweizer und Frau Petrick 
sieht sich der Verein für die Zukunft wieder bestens aufgestellt. 
Schon um 07.00 Uhr traf man sich an diesem Freitagmorgen, um den Umzug 
in das neue Vereinsheim „Im Obtal 14“ zu bewerkstelligen. Dafür wurde eine 
Umzugsfi rma mit einem Umzugslift beauftragt. An dieser Stelle schon ein rie-
sengroßen Dank an unsere Mitglieder Rainer, Christoph und Volkmar, die das 
Ausräumen an diesem Tage koordinierten und dafür extra Urlaub nahmen. Viele 
Vereinsmitglieder und auch die Jugendlichen hatten in den letzten Wochen vor 
dem Auszug stapelweise Umzugskartons gepackt und waren auch an diesem 
Wochenende voll im Einsatz, um die alten Räumlichkeiten vollständig zu leeren. 
Unentwegt schleppte das Abbau-Team um Christian, Patrick und Christof und 
unsere fl eißige Jugendlichen Rafi , Joachim, Oli, Samuel, Cameron, Max, Moritz, 
Jan, Jakob und Frieder kistenweise Material nach unten in den Hof der Schiller-
schule. Auch der parallel verlaufende notwendige Rückbau der Infrastruktur aus 
den Räumlichkeiten im DG, wie z.B. der Beleuchtung und der Elektroinstallation 
wurde vom Ausbau-Team um Nathan und Michael frühzeitig veranlasst. Vielen 
Dank auch an die Entsorgungsfi rma „Rohstoffverwertung Reutlingen“ für den 
bereit gestellten Container, der auch mit Sperrmüll randvoll gemacht wurde. 
Schon einige Woche vorher wurden im neuen Vereinsheim zuallererst der neue 
große Bauraum, der Werkzeugraum (die ehemalige Küche) und alle Kellerräume 
gereinigt, neu gestrichen und an die speziellen Anforderungen des MCE aus- 
und umgebaut. Insgesamt 24 neue tolle Bauplätze entstanden quasi aus dem 
Nichts heraus. Vielen Dank auch für die große materielle Unterstützung durch 
die Schreinerei Hummel aus Eningen. Ganz besonders muss sich der MCE 
bei dem Ausbauteam um Nathan, bei Michael, Matthias, Noah, Rainer, Sergej, 
Uwe, Jürgen, Stephan, Axel, Thorsten und Andreas recht herzlich bedanken. 
Ohne deren Einsatz und die vielen Stunden harter Arbeit wäre dies nicht mög-
lich gewesen. Genial ist auch, dass im neuen Werkmaschinenraum sogar eine 
Absaugvorrichtung für Staub, Sägespäne etc. installiert wurde. 
Aktuell ist man nun dabei, den ehemaligen Gastraum vollständig zu renovieren 
und wieder als gemütlichen Treffpunkt herzurichten. Es ist zukünftig geplant, 
diesen Raum auch für kleine Feierlichkeiten und Geburtstagsfeiern wieder zu 
vermieten. Die „Generalprobe“ wird die diesjährige Weihnachtsfeier (Samstag 
08.12.2018) Anfang Dezember sein. Wie auch in den letzten Jahren wird es auch 
eine eigene Jugend-Weihnachtsfeier geben. Termin hierzu folgt noch. 
Aber: Bis dahin ist aber immer noch viel Arbeit zu leisten! Nun muss das neue 
Vereinsheim für den Winter und die bevorstehenden kalten Monate fi t gemacht 
werden. D.h. die Renovierungsarbeiten im Gastraum und der vollständige Innen-
ausbau gehen voraussichtlich im ganzen November weiter. Daher auch gleich 
die Bitte, dass jedem Samstag die Jugend ins neue Vereinsheim kommen sollte, 
um weiter mitzuhelfen. 
Es gibt aber das Sprichwort „Ende gut - alles gut“!  
Daher wird der Verein ab nächstes Jahr im Februar (!) in den neuen Räumlich-
keiten wieder ein Einstieger-Modellbauen anbieten! Geplant ist ein kleiner 
ferngesteuerter Elektrosegler zu bauen. Anmeldungen können über die Home-
page bereits entgegen genommen werden, jedoch ist die Teilnehmerzahl auf 
max. 5 Kinder begrenzt. 
Der Vorstand möchte sich an bei allem Mitgliedern, Helfern und Gönnern für die 
große Unterstützung in den letzten Wochen und Monaten bedanken und freut 
sich bereits auf die anstehende Weihnachtsfeier und den Überraschungsgast! 
gez. C.Deutscher (1.VS) 

Alter Bauraum DG Schillerschule

Neuer Bauraum Vereinsheim Obtal

Das MCE Banner hängt!

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 05.11.2018 
18.30 Uhr Tutti Probe
Aktive Kapelle 
Dienstag 06.11.2018 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Seniorennachmittag 
am Mittwoch 07.11.2018 ab 14:00 Uhr
im Vereinsheim der Häbles-Wetzer, Schwanenstr.5
Gäste sind herzlich willkommen. 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Naturfreundehaus am Lindenplatz in Eningen  
Öffnungszeiten:
Donnerstag, Freitag und Samstag jeweils 14.00 Uhr – bis mindestens 19.00 Uhr
Sonntag und Feiertag jeweils 10.00 Uhr – bis mindestens 19.00 Uhr 
Kontakt: Telefon:   07121 88699
 Mobil: 01522 4360591
 Email: info@naturfreunde-eningen.de 

Veranstaltungen im November 2018 
  
Di., 06. Nov. Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr  !!!!!! 
Di., 06. Nov. Fotogruppe - Zusammenstellung von Bildern zum 
 Jahresthema 
 Wasser für eine Diaschau 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di., 13. Nov. Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Do.,15. Nov. Ü50 Seniorentreff  - Besuch der Besenwirtschaft in Glems 
 Abfahrt: 17.58 Uhr Eitlingerstrasse 
 Info: Heinz Hespeler  Tel. 8 22 64 
 Herbert Ludi, Tel. 8 26 32 
Sa.,17. Nov. Kinder-/Schülergruppe  - Weihnachtsbasteln 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus  
So.,18. Nov. Besuch bei der Feuerwehr Eningen 
 Info: Bernd Gitt, Tel.  8 75 31   
Di., 20. Nov. Nordic Walking -  Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di., 20. Nov. Fotogruppe -  Meine kleine Präsentation 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus  
Di., 27. Nov. Nordic Walking -  Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
  
Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Frauengruppe 
Unser nächstes Treffen ist am Freitag, den 2.11.2019 um 18.00 Uhr im Spital. 
Ingrid Stechenfi nger möchte mit uns eine kleine Krippe basteln und uns diese 
zeigen. Am Freitag den 23.11.2018 ist dann das gemeinsame Basteln geplant. 
Waltraut 

Nachmittagswanderung am Sonntag, den 4.11.2018 
Durch Winkel und Gässle wandern wir zum und um den Rangenberg. 
Zum Abschluss kehren wir im Narrenstall bei den Häbleswetzern ein. Nichtwan-
derer sind ab 16.00 Uhr hierzu herzlich eingeladen. 
Gehzeit ca. 2 Std. 
Abgang um 13.30 Uhr beim Rathaus 
WF. Waltraut Bley, Tel. 88236 

Herbstabend im Wanderheim Eninger Weide 
Mit Ehrungen, gemeinsamem Singen und Musizieren wollen wir gemütlich das 
Wanderjahr ausklingen lassen. 

Im Wanderheim „Hans-Schenk-Haus“ gibt es den guten Zwiebelkuchen und 
auch andere gute Speisen und Getränke. 
Wir laden dazu herzlich ein 
Samstag, 10. November 2018 um 19.00 Uhr 
Ein kostenloser Bus fährt 
18.30 Uhr Haltestelle Wenge 
18.35 Uhr Haltestelle Eitlinger Straße 
18.40 Uhr Haltestelle Friedhof 
Rückfahrt gegen 22:30 Uhr 

Frauengruppe 
Wir laden ein zu einer Führung im Tübinger Schloss. 
„Alte Kulturen“ z.B. Eiszeitfi guren aus dem Lonetal, Pfahlbauten und Kelten, 
antike Münzen etc., sowie das „älteste Riesenfass“ der Welt. 
Wir haben eine interessante Führung mit einer Archäologin gebucht. Es sind 
Alle, auch mit Partner und Gäste eingeladen. 
Eine abschließende Einkehr ist vorgesehen. Es entstehen Unkosten für Bus/
Bahnfahrt und Eintritt Museum von ca. € 10,-- 
Treffpunkt: 14.11.2018 um 12.35 Uhr Bushaltestelle Eitlinger Str. /Rathaus 
Es sind noch ein paar Plätze frei. 
Organisation: Inge Renk 
Anmeldung:  Waltraut Bley Tel. 88236 

Das Schloß Hohentübingen

-  „Faszination Albtrauf“ - Natur- und Wanderparadies / Gigantische Berg-
rutsche - 
Neuer Bildvortrag in Digitaltechnik von Armin Dieter, Mössingen 
Die Landschaft am Fuß der Schwäbischen Alb besticht mit ihrer Lage entlang 
des Albtraufs, den ausgedehnten Streuobstwiesen, den zusammenhängenden 
Wäldern und den leuchtenden Blumen- und Orchideenwiesen. 

Dabei fasziniert schon von der Ferne der Albtrauf, der bereits von Eduard Mö-
rike als „Blaue Mauer“ beschrieben wurde. Dieser Nordrand der Schwäbischen 
Alb ragt bis zu 400 Meter über sein Albvorland hinauf und reiht an seiner Kante 
überwältigende Aussichtspunkte, Burgen, Schlösser und Ruinen auf. Dass der 
Albtrauf ständig in Bewegung ist, zeigen zudem die gigantischen Bergrutsche 
der jüngsten Zeit am Mössinger Albtrauf. 
In dieser neuen Multivisionschau in Digitaltechnik zeigt Ihnen der aus Funk und 
Fernsehen bekannte Natur- und Kulturfotograf Armin Dieter beeindruckende 
Aufnahmen von Wanderzielen, Tieren und Naturschauspielen. Ebenso wird 
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der „Zweitschönste Wanderweg Deutschlands 2014“, der „Dreifürstensteig“ 
vorgestellt. 
  
Termin: Freitag, 16.11.2018 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: Albvereinsräume Spital Eningen, Achalmstr. 6 
Veranstalter:   Schwäbischer Albverein Eningen 
 Michael Coconcelli  Tel.: 0163 25 20 213 
 coconcelli@sav-eningen.de 

Bewegl. Alter

Bad Wildbad - Baumwipfelpfad 
Die Vorstellungen zum Baumwipfelpfad waren bei jedem der Mitfahrenden 
verschieden. Die Fahrt nach Bad Wildbad war etwas anders als normal, die 
Umleitungen die gefahren werden mussten, waren zeitraubend. Somit mussten 
die 2 Guides am Eingang zu Baumwipfelpfad warten und wurden wegen der 
Verspätung langsam ungeduldig. Aber sie haben Verständnis gehabt und kann-
ten die Verkehrssituation um Bad Wildbad. 
In 2 Gruppen wurden wir, auf dem mit Bohlen belegten Pfad, zum Aussichtsturm 
geführt. Der Pfad ging in 20 m über dem Boden mit einer sanften Steigung hinauf 
zum Turm. Mit ausführlichen Erklärungen und Informationen zur Geschichte des 
Steges begann die Führungen. Er wurde in nur 4 Monaten aufgebaut; dies gelang 
nur weil er in vorgefertigten Elementen angeliefert und aufgestellt wurde. Damit 
die schweren Kran- und Lastwagen den Waldboden nicht schädigen, wurden 
dieser mit einer bis zu 50 cm dicken Holzspanschicht belegt. Der Unterbau des 
Steges steht auf Lärchenholz, die Lauffl äche ist aus Douglasienholz, dieses 
ist von Natur aus sehr stark harzgetränkt und somit witterungsbeständiger als 
alle anderen Nadelhölzer. Für die Stabilität und den Zusammenhalt sorgen 105 
000 Schrauben, die jährlich einer Revision unterzogen werden, so ist es jetzt 
im November wieder der Fall. Natürlich wird auch das Holz einer Inspektion 
unterzogen. 
Häufi g wurden Stopps eingelegt und auf Besonderheiten hingewiesen. Es wurde 
erklärt, warum ein Baum, der in Vor- und Zurückschwingungen versetzt wird 
mit einer Rotationsbewegung zur Ruhe kommt - die auf die Wurzeln wirkenden 
Kräfte werden so auf eine größere Fläche verteilt. An anderer Stelle gab es einen 
Hexenbesen zu betrachten. Normalerweise kann man ihn vom Boden aus nur 
sehr schwer ausmachen. Der Unterschied zwischen Tannen und Kiefern wurde 
an Zapfen und an der Benadelung erklärt. Der Tannenzapfen steht am Ast und ist 
stark verharzt, der Fichtenzapfen hängt am Zweig. Die Nadeln der Tannen sind 
weicher und auf der Unterseite heller, die Fichte hat spitzere Nadeln und einheit-
lich gefärbte. Diese und noch weitere Infos waren für alle Teilnehmer interessant. 
Am Ende des Pfades nach 1250 m verabschiedeten sich die Führer und jeder, der 
noch Lust hatte, konnte auf den 40 m hohen Aussichtsturm hinauf gehen. Von 
dem umlaufenden Aussichtssteg war bei dem herrlichen Wetter, das an diesem 
Tag herrschte, ein einzigartiger Ausblick auf den Schwarzwald gegeben. Auch 
die neue Hängebrücke - 380 m lang und 60 bis 300m hoch - war zum Teil von 
hier oben zu sehen. Die 650 m hinab zum Ausgang waren leichter zu bewältigen 
als der Aufstieg. 
Die Fahrt zum Lokal „Krabba Nescht“ in Calw-Holzbronn war ohne Umleitung 
und führte durch urige Schwarzwald-Landschaften. Die gediegene Einrichtung 
des Lokals war sofort einladend. Die Auswahl an Speisen war groß, die Bedie-
nung war zügig und schnell, obwohl keine Vorbestellung gefordert war. Nachdem 
alles verzehrt war, ging es zurück nach Eningen. (DK) 

Der bestaunte Aussichtsturm

Die Insassen im Krabba Nescht

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV - TT-News 
Erneute Niederlage für die Erste 
Am Freitag 26.10.2018 stand für die erste Mannschaft das Heimspiel gegen den 
TSV Sondelfi ngen III auf dem Programm. Erneut konnte nur ein Eingangsdoppel 
gewonnen werden. In den Einzeln siegte Schnizer zweimal klar 3:0, während 
ansonsten nur Hild-Wandel und Berner jeweils einmal nach spannenden 5-Satz-
spielen für den SKV punkten konnten. Nach dieser erneuten 5:9 Niederlage steht 
man nun mit 2:8 Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz. 

Sa. 17.11.2018 - Gastspiel der Theaterschanze 
Der eingebildet Kranke in der SKV-Halle 
Nach einem erfolgreichen Gastspiel im vergangenen Jahr, kommt „Theater-
schanze“, die Theatergruppe der Auferstehungskirchengemeinde in Reutlingen, 
die mit Gerald Ettwein einen Regisseur aus unserer Gemeinde hat, wieder nach 
Eningen. 
Diesmal spielen sie in der SKV-Halle und haben einen Klassiker im Gepäck. „Der 
eingebildet Kranke“ von Molière erhält dabei allerdings ein Update, das ihn der 
heutigen Zeit näherbringt. 
Hauptfi gur ist der hypochondrisch veranlagte Argan, der zwischen Arzneire-
cherchen im Internet und Konsultationen seines Hausarztes sich immer mehr 
in seine „Krankheit“ hineinsteigert. Des Weiteren geht es um Intrigen, Erbschlei-
chereien, (un)glückliche Liebe und nicht zuletzt um das Gesundheitswesen. Eine 
unterhaltsame Mischung, die am Samstag, den 17. November um 20:00 Uhr 
in der SKV-Halle, Geißbergstr. 36 in Eningen geboten wird. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht. 
Das Ensemble der Theaterschanze und der SKV Eningen laden dazu ganz 
herzlich in die SKV-Halle ein. 

Zuvor gibt es am 10. und 11. November schon zwei weitere Termine in Reutlingen 
(siehe Plakat auf den ersten Seiten).
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TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.
Einladung an alle Mitglieder zur außerordentlichen TSV-Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 30.11.2018 um 20.00 Uhr in der Sportgaststätte 
TSV Eningen auf der Wenge.  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Satzungsänderungen
 Die im Folgenden fett gedruckten Satzungsänderungen stehen zur Abstim-

mung: 

 § 9 Mitgliederversammlung
 Absatz 2
 Die Mitgliederversammlung ist von einem Vorsitzenden durch Veröffentli-

chung im öffentlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde Eningen unter Einhal-
tung einer Frist von 3 Wochen und unter Bekanntmachung der Tagesord-
nung, in der die Gegenstände der Beschlussfassung zu bezeichnen sind, 
einzuberufen.

 §12 Vorstand
 Absatz 1
 Den Vorstand bilden
 - 1 bis maximal 3 Vorsitzende (näheres zur Aufgaben-Verteilung der 
    Vorsitzenden wird in einer vereinsinternen Geschäftsordnung geregelt)
 - Finanzreferent
 - Schriftführer
 - Zwei Vertreter, die Mitglieder im Verwaltungsrat peb2 sind
 - Organisationsleiter
 - Vereinsjugendleiter
 - Geschäftsführer (mit beratender Stimme)
 - Ein bis drei Beisitzer

 Absatz 9
 Der Vorstand im Sinne des §26 BGB besteht aus den gewählten Vorsit-

zenden. Bei zwei oder drei Vorsitzenden wird der Verein gerichtlich 
und außergerichtlich durch mindestens zwei Vorsitzende gemeinsam 
vertreten.

 §14 Abteilungen
 Absatz 6
 Abteilungsleiter dürfen keine Dauerschuldverhältnisse und keine rechts-

geschäftlichen Verpfl ichtungen über einen Gegenstandswert von mehr als 
5.000 Euro eingehen.

 §18 Inkrafttreten
 Diese Satzung wurde auf der außerordentlichen Mitgliederversamm-

lung am 30.11.2018 beschlossen und ersetzt die bisherige Satzung. 
Sie tritt zum 01.12.2018, spätestens jedoch mit der Eintragung ins 
Vereinsregister in Kraft.

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 4. November 
Bezirksliga Alb 
TSV I gegen TSV Sickenhausen - Beginn 14.30 Uhr 
  
Kreisliga B 
TSV II gegen CP Reutlingen - Beginn 12.30 Uhr 
  
Gegen Sickenhausen 
Am Sonntag stehen sich im Arbachtal-Stadion mit den „Eninger Jungs“ und 
dem TSV Sickenhausen die beiden Kreisliga-A-Meister der vergangenen zwei 
Jahre gegenüber – und gleichzeitig sind sie auch Tabellennachbarn. Die Gäste 
haben mit 16 Punkten (15:18 T.) und Rang 8 derzeit allerdings die Nase vorn. 
Die Eninger (14 P./26:26 T.) stehen an Position neun. 
Die momentane Bilanz spricht für Sickenhasen, denn sie blieben zuletzt gegen 
Metzingen (2:1), in Genkingen (0:2) und am letzten Sonntag auch gegen SG 
Reutlingen (4:1) siegreich – davor gab es z. B. bei Croatia eine Niederlage, gegen 
Steinhilben einen Erfolg und bei Young Boys eine 3:0-Niederlage. 
Bei den Grünhemden lief es nach 3 Erfolgen gegen Dettingen, Zainingen und 
Pfullingen II gut, dann folgte die schwache Partie gegen Pfrondorf (1:4). Von 
ihrer besten Seite präsentierten sie sich dann bei Young Boys (2:3-Sieg) und 
danach auch gegen Croatia beim 1:1-Remis. Am letzten Samstag in Genkingen 
lief jedoch fast gar nichts – und hätte Schlußmann Sven Böhringer, wie schon 
gegen Croatia, nicht so toll gehalten, dann wäre die 2:0-Niederlage um einiges 
höher ausgefallen. 
Man darf deshalb hoffen, dass sich Reinhardt & Co gegen Sickenhausen wieder 
von ihrer besseren Seite zeigen und hoffentlich einen Sieg „einfahren“ werden. 
Dies wäre auch deshalb wichtig, weil es anschließend gegen die beiden Spitzen-

teams und „Hochkaräter“ geht – am 11. November kommt der Tabellenzweite 
Hirrlingen und die Woche drauf geht es zum Spitzenreiter Rottenburg. 
Nicht unerwähnt soll abschließend allerdings auch noch bleiben, dass den 
TSVlern mit den Gebrüdern Lukas und Max Koschmieder, Maik Stingel und 
Fabio Friese, der sich gegen Croatia einen Außenbandriss zuzog, vier eminent 
wichtige Akteure für längere Zeit auf der Verletztenliste stehen – und dass sich 
diese Ausfälle natürlich auch irgendwie bemerkbar machen, ist wohl klar. 
Drücken wir unserem Team die Daumen und unterstützen wir sie zahlreich, damit 
der Dreier gelingt. 
  
Zweite empfängt Spitzenreiter 
Durch den Ausrutscher am letzten Spieltag mit dem 2:2-Remis beim SV Deger-
schlacht II büßte die TSV-Zweite ihre Spitzenposition ein, da der sonntägliche 
Gegner und große Meisterschaftsfavorit CP Reutlingen seine Partie beim SKV 
mit 2:3 gewinnen konnte. Somit kommt es nun im Arbachtal zum Zusammen-
treffen der beiden Spitzenteams. 
Während die Himpel-Truppe 16 Punkte und 23:6 Tore auf ihrem Konto hat, konnte 
der Kontrahent alle seine Spiele gewinnen und hat somit 18 Zähler und 19:5 
Tore. Mal sehen, ob die Portugiesen es schaffen, ihrer Favoritenrolle gerecht zu 
werden – oder kann die zweite Mannschaft der Grünhemden es schaffen und 
für eine Überraschung sorgen?!  
 
T S V - A H – Fußball 
Wer holt diesmal den Pokal? 
Das 46. Günther-Zeller-Gedächtnisturnier „Ü 35“ veranstalten die AH-Fuß-
baller des TSV Eningen am morgigen Samstag, 3. November. 
Ab 12.30 Uhr rollt das „runde Leder“, wobei es den Organisatoren nach gewis-
sen Schwierigkeiten doch noch gelungen ist, das Teilnehmerfeld in den zwei 
Gruppen mit insgesamt zehn Mannschaften zu „bestücken“. 
So spielt in der Gruppe A der letztjährige Turniersieger SG Reutlingen, der im 
übrigen auch schon zweimal Rang zwei erreichen konnte. Des weiteren sind in 
dieser Gruppe der TSV Steinhilben, der TuS Metzingen als letztjähriger Zwei-
ter und Pokalgewinner 2011, die Mannschaft „Old School“ und ein Team des 
Veranstalters. 
In der Gruppe B kämpfen der VfL Pfullingen als mittlerweile viermaliger Sieger 
und der FC Engstingen, der sich 2013 den „Pott“ sichern konnte, um Tore und 
Punkte. Weiter mit dabei ist der TSV Plattenhardt, der 2015 die Günther-Zeller-
Halle als Sieger verlassen konnte, der TSV Glems und der TSV Eningen II. 
Los geht es mit der Vorrunde um 12.30 Uhr – ab 16.15 startet die Zwischenrunde 
und um 17.25 Uhr die Endrunde. Um kurz vor 18 Uhr fi ndet das kleine Finale 
und danach das Endspiel statt.  

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Wir starten in die Wintersaison 2018/2019! 
In der kommenden Woche geht‘s endlich wieder los! Da startet das Team der 
Skiabteilung mit ihrer Internen Fortbildung im Stubaital in die Ski- und Snow-
boradsaison 2018/2019. 
Und auch für Euch geht es bald los! Unser nigelnagelneues Programmheft mit 
allen wichtigen Terminen befi ndet sich aktuell im Druck und wird bald für Euch 
in Eninger Geschäften und auf unserer Homepage zur Verfügung stehen. 

2018-192018-19

SKIABTEILUNG  TSV  ENINGEN

Winterprogramm Saison

Save the Date: Skibasar am 01.12.2018 
Die gute Alternative zum Sportfachgeschäft! 
Am Samstag, 01.12.2018 fi ndet unser jährlicher Skibasar in der HAP-Griesha-
ber-Halle statt. 
Hier könnt Ihr Euch mit günstigem, gebrauchtem oder neuem Material für die 
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neue Ski- und Snowboardsaison eindecken. Wir beraten Euch bei dem Kauf der 
Artikel, sowie bei der Preisfi ndung für Eure Ware, die Ihr gebraucht weitergeben 
wollt. 
Bei uns fi ndet Ihr neben Ski und Snowboards auch die passenden Stiefel, 
Langlauf-Equipment, Skibekleidung, Helme, Stöcke und weiteres Material für 
den Wintersport. Kommt einfach zum Stöbern und Entdecken vorbei! 
Die Skiabteilung mit ihrem Lehrteam und Helfern steht dabei jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Warenannahme: 9:00-11:00 Uhr 
Verkauf : 10:00-13:30Uhr 
DIE HALLE WIRD FÜR DEN VERKAUF UM 10:00 UHR GEÖFFNET! 
Abholung des Erlöses bzw. der nicht verkauften Ware bis 14:00 Uhr.  
Infos zur gebrauchten Waren-Annahme: 
- Ski: es können nur Carving Ski verkauft werden! (alte klassische Ski sind 

unverkäufl ich) 
- Bekleidung: Es kann nur saubere Ware in den Wiederverkauf aufgenommen 

werden! 
- Langlaufski: Bindungen nur mit Norm NNN oder SNS 
- Allgemein sollten Ski und Zubehör sauber und staubfrei sein (optisch guter 

Eindruck erhöht den Preis und die Verkauf Wahrscheinlichkeit)! 
Bemerkung: 
Leider können wir nur Bargeld annehmen (keine Kartenzahlung möglich).

Fit in den Winter - 
Komm zu uns in die Skigymnastik & Badminton 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
  
Badminton  
Spielzeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
Eine kleine Auswahl an Leihschlägern steht zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Aktuelle Details und viele weitere Bilder auf unserer Homepage unter www.
ski-eningen.de 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen 

Abteilung Tischtennis

Wochenendspiele ohne große Überraschungen 
(rb) Die Spiele der vergangenen Woche verliefen allesamt ohne Überraschungen. 
Alle Ergebnisse hätte man fast so hervorsagen können. Tja, im Tischtennis ist so 
manches vorhersehbar, aber auch manchmal sehr überraschend. 
 
Kreisliga A3 Herren: TTC Reutlingen 3 – TSV Eningen 1:9 
In Bestbesetzung angetreten braucht unsere Erste keinen Gegner fürchten. So 
ging man auch mit breiter Brust ins Spiel gegen die Dritte des TTC Reutlingen. 
Schnell wurde bewusst, dass der Sieger nur TSV Eningen heißen konnte. Kitz-
mann/Nowara siegten im Doppel 11:5 im Entscheidungssatz. M. Riedinger/
Scherf und Teichert/Bauer erledigten diese Aufgabe mit 3:1. Im ersten Einzel 
siegte Kitzmann knapp 11:8 im Entscheidungssatz und 9:11 im Entscheidungs-
satz verlor Scherf. Es folgten 3:1 Siege von Teichert Riedinger und Bauer. Ein 
klares 3:0 von Nowara brachte den 8:1 Zwischenstand. Den zweiten Durchgang 

eröffnete Scherf. Er wollte kein zweites Mal verlieren und spielte ein klasse 
Tischtennis. Der Lohn war ein knapper 3:1 Sieg und das verdiente 9:1 für seine 
Mannschaft. 
 
Kreisliga A4 Herren: TSG Upfi ngen – TSV Eningen 2 9:1 
Das klare Ergebnis spiegelt das Spiel nicht wider. 6 der 10 Spiele gingen in den 
Entscheidungssatz und bei etwas mehr Glück hätte das Spiel auch einen ganz 
anderen Verlauf nehmen können. So unterlagen Brenner/Loth dem Spitzen-
doppel von Upfi ngen knapp 12/10/11:13/8:11/11:8/8:11. Reuter/Schall führten 
gar mit 2:0 Sätzen mussten sich dann aber noch 8:11/8:11/7:11 geschlagen 
geben. Storz/Wagner unterlagen klar 0:3. Ebenfalls 0:3 unterlag Loth im ersten 
Einzel. Im Gegenzug drehte Brenner einen 0:2 Satzrückstand und gewann noch 
11:9/11:9/11:8. Einem 0:3 von Reuter folgte die nächste 2:3 Niederlage. Diesmal 
erwischte es Storz mit einem 5:11 im Entscheidungssatz. Danach folgte ein 1:3 
von Schall ehe es wieder in die Entscheidungssätze ging. Zunächst unterlag 
Wagner 3:11 und zum Abschluss Brenner 5:11. Somit war die klare 1:9 Nieder-
lage perfekt. 
 
Kreisliga C4 Herren: VfL Pfullingen 5 – TSV Eningen 3  3:9 
Zum Derby trat unsere Dritte in Pfullingen an und diesmal ging der Derbysieg 
nach Eningen. Bereits nach den Doppeln führte unsere Dritte 2:1. Die Einzel eröff-
neten der älteste Spieler Karsten Timmann (wird in 2 Wochen 82) aus Pfullingen 
und der 15-jährige Tom Kühne aus Eningen. In einem spannenden Spiel setzte 
sich die Jugend 11:9/12:10/12:10 durch. Aber auch im zweiten Einzel, hier waren 
die Vorgaben genau umgekehrt, siegte die Jugend aus Pfullingen gegen den 
ältesten Eninger mit 3:0. Es folgten drei klare Siege von Sommer, Rauscher und 
Jäger. Nach einem 0:3 von G. Storz war die erste Runde beendet und unsere 
Dritte führte 6:3. Nun kamen die Spiele der beiden ältesten jeder Mannschaft und 
der beiden jüngsten jeder Mannschaft gegeneinander. Beide Male hatte unser 
Team die Nase vorn. Schall lag gegen Timmann bereits mit 0:2 Sätzen zurück 
ehe er ins Spiel kam und noch 11:4/11:8/11:5 gewann. Kühne siegte 3:1 und 
machte somit das Unentschieden perfekt. Doch unsere Mannschaft wollte den 
Sieg. So trumpfte Rauscher im nächsten Spiel nach einem zwischenzeitlichen 
2:2 nach Sätzen auf und gewann den Entscheidungssatz 11:4 und holte so den 
Punkt zum 9:3 Erfolg. 
 
Senioren Kreisliga 2: TSV Grafenberg – TSV Eningen 1 5:5 
5:5, 22:21Sätze, 391:395 Bälle, wie hätte es auch anders sein können zwischen 
diesen beiden Mannschaften. Bereits in den vergangenen Jahren gab es ähn-
liche Spiele. So auch diesmal, obwohl unsere Senioren zwischenzeitlich wie 
der sichere Sieger aussahen. Nach den Doppeln stand es 1:1. Brenner/Reuter 
unterlagen 1:3 und M. Kregel/Loth siegten 11:9 im Entscheidungssatz. In den 
Einzeln lief es dann eigentlich recht gut für unser Team. Loth gewann sicher 3:1 
gegen Tremel und Brenner siegte 11:8 im Entscheidungssatz gegen Greiner. 
Reuter ließ ein 3:0 gegen Tyl folgen und so führten unsere Senioren 4:1. Doch 
plötzlich drehte sich das Spiel.
Kregel fand gegen einen gut aufgelegten Köstlin nicht ins Spiel und unterlag 
1:3. Brenner fand diesmal kein Mittel gegen das Material von Tremel und verlor 
0:3. Loth drehte zwar einen 0:2 Satzrückstand gegen Greiner, unterlag aber im 
entscheidenden Satz 8:11. Und schon stand es 4:4. Kregel lag im Anschluss 
gegen Tyl bereits mit 0:2 Sätzen im Hintertreffen, ehe sie besser ins Spiel fand 
und das Spiel noch 11:6/12:10/11:7 gewann. Im letzten Spiel ging es dann für 
Reuter gegen Köstlin um Sieg oder Unentschieden. Beide schenkten sich nichts 
und am Ende unterlag Reuter 7:11/11:7/9:11/11:4/8:11 und das Spiel endete 
eben mit diesem 5:5, 22:21, 391:395. 

Erste Jugendmannschaft erkämpft drei Punkte 
(rb) Nach zwei Spielen und über 4 Stunden Spielzeit erspielte sich unsere erste 
Jugendmannschaft drei wichtige Punkte in der zweithöchsten Jugendspielklas-
se. Damit setzt sich die Mannschaft an die Spitze der Verfolger der beiden noch 
ungeschlagenen Mannschaften aus Nusplingen und Stein. 
 
Landesklasse 5 Jungen U18: TSV Eningen – TTG Sonnenbühl 5:5 T S V 
Eningen – TSV Sondelfi ngen 6:4 
Gegen den starken Aufsteiger aus Sonnenbühl tat sich unsere Mannschaft 
schwer und das Glück war ebenfalls nicht auf unserer Seite. So unterlagen Tom 
Kühne/Julius Hahn im Doppel denkbar knapp 10:12 im Entscheidungssatz. 
Für das 1:1 sorgten Nadine Kendelbacher und Lea Kreppenhofer mit einem 
3:1 Sieg. Im Anschluss unterlag Nadine 7:11 im Entscheidungssatz und Lea 
0:3. Tom konnte mit einem 3:0 nochmals auf 2:3 verkürzen, doch Julius gab 
beim 1:3 den nächsten Punkt ab. Nach dem 2:4 Zwischenstand sah alles nach 
einer Niederlage aus, doch dann ging ein Ruck durch die Mannschaft. Nadine 
und Lea gewannen ihre Spiele 3:1 bzw. 3:0 und schafften den Ausgleich Tom 
zog nach und gewann sein zweites Spiel mit 11:9 im Entscheidungssatz und 
brachte sein Team in Führung. Julius mühte sich, konnte aber gegen seinen 
stärkeren Gegner nichts ausrichten und unterlag 0:3. Am Ende war man mit dem 
5:5 zufrieden. Im zweiten Spiel gegen Sondelfi ngen sollte es ähnlich spannend 
zugehen. Wieder stand es nach den Doppeln 1:1. Nadine/Lea gewannen und 
Tom/Julius unterlagen. Anschließend gelang Nadine mit einem 3:0 die Führung. 
Leider unterlag Lea mit demselben Ergebnis und es stand 2:2. Tom schaffte die 
erneute Führung mit einem 3:0 Sieg. Dem wollte Julius nicht nachstehen. Er kam 
immer besser ins Spiel und gewann sein Spiel 3:1. 4:2 stand es vor Beginn des 
zweiten Durchganges. Doch dieser begann nicht gut aus Eninger Sicht. Nadine 
unterlag nach 2:0 Satzführung noch dreimal 8:11 und auch Lea musste ihr Spiel 
0:3 abgeben. 4:4 vor den letzten Spielen. Tom spielte groß auf und gewann 3:0 
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und sicherte das Unentschieden. Mit dem Rückenwind seines ersten Erfolges 
spielte Julius ebenfalls groß auf und gewann auch sein zweites Spiel mit 3:1 und 
sicherte so seiner Mannschaft den 6:4 Erfolg. 

Tom, Nadine, Lea und Julius (v.l.n.r.)

TSV Eningen sucht den neuen Timo Boll 
Die Tischtennis Jugend ist auf der Suche nach neuen Talenten 
(rb) Am Dienstag, den 27.11..2018, um 18.15 Uhr veranstaltet die Tischtennis-
abteilung des TSV Eningen einen Ortsentscheid der Mini-Meisterschaften, eine 
bundesweite Kampagne des Deutschen Tischtennis-Bundes.
Die Dauer der Veranstaltung beträgt je nach Teilnehmerzahl 60-90 Minuten.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und ein kleines Geschenk. 
Seit 1983 spielen in ganz Deutschland die „Minis“ wie die Großen. Knapp 
1,4 Millionen Mädchen und Jungen haben schon einmal an einem der bisher 
insgesamt über 51.000 Ortsentscheide der Tischtennis-Minimeisterschaften 
teilgenommen. Diese Zahlen machen das Turnier zur erfolgreichsten Nach-
wuchswerbeaktion im deutschen Sport. 
Die Mini-Meisterschaften bieten allen Kindern bis zwölf Jahren (Jahrgänge 2006 
und jünger) eine Sport- und Spielaktion, die viel Spaß macht und die Kinder für 
die Sportart Tischtennis begeistern soll. Nur dürfen die Mädchen und Jungen 
keine Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes des DTTB besitzen oder 
beantragt haben. Beim Tischtennis, eine der schnellsten Sportarten der Welt, 
geht es um konditionelle Ausdauer, unglaubliche Geschicklichkeit, clevere Taktik 
und vor allem um blitzschnelles Reaktionsvermögen. 
Bei reger Teilnehmerzahl wird die Veranstaltung in 6 Gruppen eingeteilt. Mäd-
chen U8/U10/U12 und Jungen U8/U10/U12. 
Auf die jeweils ersten 4 Siegerinnen und Sieger jeder Altersklasse warten wei-
tere Entscheide auf Bezirks- und Verbandsebene. Für alle Verbandssieger der 
Altersklasse 10-Jährige und Jüngere bildet das Bundesfi nale im Juni 2019 den 
krönenden Abschluss. 
Bei Interesse, die faszinierende Welt der kleinen Bälle kennen zu lernen, wür-
de sich die Tischtennisabteilung des TSV Eningen freuen, Kinder, aber auch 
Erwachsene im Training begrüßen zu dürfen. Kein Problem, wenn noch keine 
Erfahrung mit dem kleinen Zelluloidball gemacht wurde. Lediglich Engagement 
und regelmäßiger Trainingsbesuch werden erwartet. Kommt‘ doch einfach mal 
vorbei! 
  
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.15 Uhr, Anfänger/Jugend
Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr, Anfänger/Erwachsene 
Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr, Aktive 
Arbachtalhalle Eningen 
  
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr, Systemtraining Aktive
Günther-Zeller-Halle Eningen 
  
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr, Erwachsene/Anfänger und Aktive
Günther-Zeller-Halle Eningen 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 2. November 2018 
Hannelore Wolf, 80 Jahre 

Sonntag, 4. November 2018 
Renate Bartz, 70 Jahre 

Montag, 5. November 2018 
Georgios Chouridis, 85 Jahre 
Hubert Zygla, 80 Jahre 

Mittwoch, 7. Novembe 2018 
Ursula Friedel Totola, 75 Jahre 
  
Zur Goldenen Hochzeit am Donnerstag, 8. November 2018: 
Susanne und Rainer Volker Fieselmann 


